
Freitag, den 9. Januar 2026

Mitteilungsblatt der Gemeinde

H Ü F F E N H A R DT
mit Ortsteil Kälbertshausen

natürlich- 
aktiv

1/2
Diese Ausgabe erscheint auch online auf NUSSBAUM.de

Gemeindeverwaltung 
Hüffenhardt
Reisengasse 1, 74928 Hüffenhardt 
Tel. 06268/9205-0, Fax 06268/9205-40 
www.hueffenhardt.de 
E-Mail: rathaus@hueffenhardt.de

Öffnungszeiten Rathaus
Wir sind für Sie da.
Mo. bis Fr. 8.30 – 12.00 Uhr 
Di. 16.00 – 18.00 Uhr 
und nach Vereinbarung.
Um Terminvereinbarung wird gebeten.

Die besten Wünsche 
zum neuen Jahr!

Bürgermeister, Gemeinderat und Gemeindeverwaltung

Viel Glück
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Glückwünsche

zur Geburt
in Kälbertshausen 
1.11.2025 
Keno, Sohn von Lorena Hartjens und Heiko Lübberding 
Wir gratulieren ganz herzlich.

Veranstaltungs- 
kalender

Veranstaltungen im Januar

Wann? Wer? Was? Wo?
Samstag, 
10.1.

DRK-
Ortsverein

Christbaum-
sammlung

Hüffenhardt und 
Kälbertshausen

Samstag, 
10.1.

Freizeitgriller 
Hüffenhardt

Gerümpelbaum-
Weitwurf-Meis- 
terschaft

Bereich UG Mehr-
zweckhalle Hüf- 
fenhardt

Amtliche Rufnummern
Rathaus Hüff enhardt 9205-  0
Fax  9205-40

Bürgermeister Neff  9205-10
 Walter.Neff @Hueff enhardt.de

Frau Lais  9205-11
 Kerstin.Lais@Hueff enhardt.de

Herr Krasniqi  9205-12
 Louis.Krasniqi@Hueff enhardt.de

Frau Parzer  9205-13
 Lea.Parzer@Hueff enhardt.de

Frau Harnisch  9205-15
 Tamara.Harnisch@Hueff enhardt.de

Bauhof, Herr Hahn 928600
Mobiltelefon  0174/9913273
 Bauhof@Hueff enhardt.de

Amtsblatt-Redaktion
 Amtsblatt@Hueff enhardt.de

Verwaltungsstelle 
Kälbertshausen 1310 
OV Geörg  334

Feuerwehr  112
Kdt. Heiß, Torsten 06268/1668
Abt.-Kdt. Hü. Betz, Heiko 8299028
Abt.-Kdt. Kä. Stadler, Mark 0172/2376402
feuerwehr@hueff enhardt.de

Polizei  110
Posten Aglasterhausen 06262/917708-0
Revier Mosbach 06261/809-0

Forst-Revierleiter 
Herr Marquardt  0175/2237842
E-Mail: Johannes.Marquardt@Neckar-Odenwald-Kreis.de

Grundschule Hüff enhardt
Rektorin Barbara Rünz 487
Kernzeitbetreuung 0152/24580447
Kernzeit@Hueff enhardt.de
Fax  9294-05
Sporthalle Hüff enhardt 752
Landratsamt NOK 06261/84-0 
Müllangelegenheiten:
LRA, Gebühren u. Sonstiges 06261/84-1910
KWiN Buchen, Abfuhr 06281/906-0

Amtsgericht Mosbach - 
Nachlassgericht 06261/87-0

Amtsgericht Tauberbischofsheim
Abt. Grundbuch 09341/9498-70
Versorgung
ZV Wasserversorgung Mühlbach 
24-h-Rufnummer für 
Notfälle/Störungen 07264/9176-99 
Telefonzentrale  07264/9176-0 

Stromversorgung
Bezirksstelle Aglasterh. 06262/9237-0
zentr. Störungsstelle  0800/3629477

Störungsstelle Kabelfernsehen 
zentr. Störungsstelle 030/25777777

Kaminfegermeister
Hü. Peter Gramlich und 06262/95188
Andreas Gebert  07135/7188772
Kälbertsh. Theresa Bender 0172/7559858

Fleischbeschau 
Dr. Bauer  06262/915640

Tierheim Dallau 06261/893237

Kirchen/kirchl. Einrichtungen
Evang. Kirchengemeinde
  228
Kindergarten
Evang. Haus für Kinder
Hüff enhardt  1033
Kälbertshausen 9283313
Leiterin Dagmar Brettel
Kath. Kirchengemeinde 
Seelsorgeeinheit Bad Rappenau
Pfarrbüro  07264/4332

Ärztliche Dienste/ Hilfs- und 
Pfl egedienste
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117 
Praxis Dr. Johmann 1338
Domus Cura
Pfl egezentrum Hüff enhardt  928930
Tierarztpraxis 
Waberschek  928617

Rathaus Hüff enhardt Mo.-Fr.  8.30 - 12.00 Uhr
 Di. 16.00 - 18.00 Uhr
Verwaltungsstelle Kälbertshausen 
OV Geörg Mo. 17.00 - 18.00 Uhr 
Bücherei Hüff enhardt Mi. 16.00 - 17.00 Uhr 
Bücherei Kälbertshausen Mo. 17.00 - 18.00 Uhr

Jugendhaus Hüff enhardt Di. 15.00 - 17.00 Uhr
 Fr. 16.00 - 19.00 Uhr 
Erdaushubdeponie Hüff enhardt nach Vereinbarung mit H. Hahn 
Grüngutannahme Sammelplatz „Gänsgarten“ 
Öff nungszeiten - nur bei Tageslicht 
Montag - Samstag 7.00 - 19.00 Uhr (außer an Feiertagen)

Wichtige Rufnummern / Öff nungszeiten

Öff nungszeiten

Bekanntmachungen des Bürgermeisteramts

Amtliche 
Bekanntmachungen

Ärztliche Bereitschaftsdienste (ÄBD)
Rufnummer für den Ärztlichen Bereitschaftsdienst (ÄBD) (all- 
gemein-, kinder-, augen- und HNO-Ärztlicher Bereitschafts- 
dienst): 116117 (Anruf ist kostenlos) 
Wenn Sie nachts, am Wochenende oder an Feiertagen einen Arzt 
brauchen und nicht bis zur nächsten Sprechstunde warten können, 
ist der Ärztliche Bereitschaftsdienst für Sie da. Die Notfallpraxis kön- 
nen Sie während der Öffnungszeiten ohne vorherige Anmeldung 
direkt aufsuchen. Als Patient können Sie frei wählen, welche Notfall- 
praxis Sie in Ihrer Umgebung in Anspruch nehmen wollen. 

Allgemeine Bereitschaftspraxis Mosbach  
Neckar-Odenwald-Kliniken, Knopfweg 1, 74821 Mosbach 
Öffnungszeiten 
Mo., Di., Do., Fr. 19.00 – 22.00 Uhr 
Mi., 13.00 – 22.00 Uhr 
Sa., So. und Feiertage 10.00 – 20.00 Uhr 

Augen-Bereitschaftspraxis Heilbronn 
SLK-Klinikum Heilbronn – Klinikum am Gesundbrunnen, Am Ge- 
sundbrunnen 20 – 26, 74078 Heilbronn 
Öffnungszeiten 
Fr. 16.00 – 22.00 Uhr 
Sa., So. und Feiertage 10.00 – 20.00 Uhr.
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Wohnberatung für Senioren und behinderte 
Menschen – barrierefreies Wohnen und Leben
Unterstützung bei sämtlichen Fragen der Wohnraumanpas- 
sung, Finanzierung, Hilfsmittelberatung und bei Umbau 
Ansprechpartnerin: Andrea Körner, Altenhilfe-Fachberaterin des 
Landkreises, Scheffelstraße 3, Mosbach, Telefon 06261/84-2284

Altenhilfe-Fachberatung
Der Altenhilfe-Fachberater unterstützt die Seniorenarbeit 
Er ist Ansprechpartner für Einzelpersonen, Einrichtungsträger, Insti- 
tutionen sowie weitere Gruppierungen des Landkreises. 
Ansprechpartnerin: Andrea Körner, Scheffelstraße 3, Mosbach, Te - 
lefon 06261/84-2284

Unsicher? Fragen? Sie brauchen Hilfe?
Unterstützende Angebote zum Thema Erziehung und Familie gibt 
es unverbindlich, kompetent und kostenlos im Internet unter www. 
elternhaus-neckar-odenwald.de

Krebsinformationsdienst 0800/4203040
kostenfrei, täglich von 8.00 bis 20.00 Uhr 
krebsinformationsdienst@dkfz.de, www.krebsinformationsdienst.de

Erwachsenenhospizdienst Mosbach
Sie wünschen eine Begleitung oder möchten sich beraten lassen? 
Kontakt 
Franz-Roser-Platz 2, 74821 Mosbach 
Telefon: 06261/9378565 
E-Mail: mail@hospizdienst-mosbach.de 
Internet: www.hospizdienst-mosbach.de

Müllabfuhrtermine in Hüffenhardt 
und Kälbertshausen

Montag, 12. Januar: Verpackungstonne

Öffnungszeiten Grüngutplatz Hüffenhardt

Amtliche Rufnummern
Rathaus Hüff enhardt 9205-  0
Fax  9205-40

Bürgermeister Neff  9205-10
 Walter.Neff @Hueff enhardt.de

Frau Lais  9205-11
 Kerstin.Lais@Hueff enhardt.de

Herr Krasniqi  9205-12
 Louis.Krasniqi@Hueff enhardt.de

Frau Parzer  9205-13
 Lea.Parzer@Hueff enhardt.de

Frau Harnisch  9205-15
 Tamara.Harnisch@Hueff enhardt.de

Bauhof, Herr Hahn 928600
Mobiltelefon  0174/9913273
 Bauhof@Hueff enhardt.de

Amtsblatt-Redaktion
 Amtsblatt@Hueff enhardt.de

Verwaltungsstelle 
Kälbertshausen 1310
OV Geörg  334

Feuerwehr  112
Kdt. Heiß, Torsten 06268/1668
Abt.-Kdt. Hü. Betz, Heiko 8299028
Abt.-Kdt. Kä. Stadler, Mark 0172/2376402
feuerwehr@hueff enhardt.de

Polizei  110
Posten Aglasterhausen 06262/917708-0
Revier Mosbach 06261/809-0

Forst-Revierleiter
Herr Marquardt  0175/2237842
E-Mail: Johannes.Marquardt@Neckar-Odenwald-Kreis.de

Grundschule Hüff enhardt
Rektorin Barbara Rünz 487
Kernzeitbetreuung 0152/24580447
Kernzeit@Hueff enhardt.de
Fax  9294-05
Sporthalle Hüff enhardt 752
Landratsamt NOK 06261/84-0
Müllangelegenheiten:
LRA, Gebühren u. Sonstiges 06261/84-1910
KWiN Buchen, Abfuhr 06281/906-0

Amtsgericht Mosbach - 
Nachlassgericht 06261/87-0

Amtsgericht Tauberbischofsheim
Abt. Grundbuch 09341/9498-70
Versorgung
ZV Wasserversorgung Mühlbach
24-h-Rufnummer für 
Notfälle/Störungen 07264/9176-99
Telefonzentrale  07264/9176-0

Stromversorgung
Bezirksstelle Aglasterh. 06262/9237-0
zentr. Störungsstelle  0800/3629477

Störungsstelle Kabelfernsehen
zentr. Störungsstelle 030/25777777

Kaminfegermeister
Hü. Peter Gramlich und 06262/95188
Andreas Gebert  07135/7188772
Kälbertsh. Theresa Bender 0172/7559858

Fleischbeschau
Dr. Bauer  06262/915640

Tierheim Dallau 06261/893237

Kirchen/kirchl. Einrichtungen
Evang. Kirchengemeinde
  228
Kindergarten
Evang. Haus für Kinder
Hüff enhardt  1033
Kälbertshausen 9283313
Leiterin Dagmar Brettel
Kath. Kirchengemeinde
Seelsorgeeinheit Bad Rappenau
Pfarrbüro  07264/4332

Ärztliche Dienste/ Hilfs- und 
Pfl egedienste
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117
Praxis Dr. Johmann 1338
Domus Cura
Pfl egezentrum Hüff enhardt  928930
Tierarztpraxis
Waberschek  928617

Rathaus Hüff enhardt Mo.-Fr.  8.30 - 12.00 Uhr
 Di. 16.00 - 18.00 Uhr
Verwaltungsstelle Kälbertshausen 
OV Geörg Mo. 17.00 - 18.00 Uhr
Bücherei Hüff enhardt Mi. 16.00 - 17.00 Uhr
Bücherei Kälbertshausen Mo. 17.00 - 18.00 Uhr

Jugendhaus Hüff enhardt Di. 15.00 - 17.00 Uhr
 Fr. 16.00 - 19.00 Uhr
Erdaushubdeponie Hüff enhardt nach Vereinbarung mit H. Hahn
Grüngutannahme Sammelplatz „Gänsgarten“ 
Öff nungszeiten - nur bei Tageslicht
Montag - Samstag 7.00 - 19.00 Uhr (außer an Feiertagen)

Wichtige Rufnummern / Öff nungszeiten

Öff nungszeiten

Zusätzlich zur Bereitschaftspraxis sind Ärzte im Fahrdienst eingeteilt 
und nehmen Hausbesuche vor, falls dies medizinisch notwendig ist 
und die Patienten nicht selbst in die Notfallpraxis kommen können. 
Telefonisch zu erreichen ist der ärztliche Bereitschaftsdienst unter 
der kostenfreien Rufnummer 116117. 
In lebensbedrohlichen Situationen, insbesondere bei Verdacht auf 
Herzinfarkt oder Schlaganfall, bei starken Blutungen oder Bewusst- 
losigkeit, unbedingt den Rettungsdienst unter der 112 anrufen. 
Details finden Sie auch unter: 
http://www.kvbawue.de/buerger/notfallpraxen/

Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst 116117
Augenärztlicher Bereitschaftsdienst 116117
HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst 116117
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst Regierungsbezirk 
Karlsruhe 
http://www.kzvbw.de/site/s/notdienst_hotlines 
Zahnärztliche Notfallversorgung nach Unfällen 
Zahnärztliche Bereitschaftsdienstnummer: 0761/12012000 
Bereitschaftsdienstsuche der KZV BW: 
www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst

Kostenfreie Onlinesprechstunde 
Montag bis Freitag 9.00 bis 19.00 Uhr: docdirekt – kostenfreie On- 
linesprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten nur 
für gesetzlich Versicherte unter 0711/96589700 oder docdirekt.de.

Notruf Rettungsdienst und Feuerwehr 112

Krankentransport 06261/19222

Notdienste der Apotheken

Apotheken-Notdienstfinder
Kostenfrei aus dem Festnetz

0800/0022833
mobil max. 69 ct/min. 

22833
oder im Internet unter

www.lak-bw.notdienst-portal.de

Pflegestützpunkt Neckar-Odenwald-Kreis
Wenn eine Pflegesituation eintritt, sind Angehörige und Pflegebe- 
dürftige meist mit vielen Fragen konfrontiert. Hier setzt das Angebot 
des Pflegestützpunkts als erste Anlaufstelle an. Das Team aus spe- 
ziell ausgebildeten Mitarbeitern steht als Pflegelotsen zur Verfügung 
und berät zum Thema Pflege, gibt Auskunft zu sozialrechtlichen und 
finanziellen Leistungen, informiert über Entlastungs- und Unterstüt- 
zungsangebote im Landkreis, erstellt bei Bedarf einen Versorgungs- 
plan und hilft bei der Organisation, wenn Leistungen beantragt und 
Angebote in Anspruch genommen werden. 
Die Mitarbeiter/-innen am Standort Mosbach (Scheffelstraße 2) sind 
unter den Telefonnummern 06261/84-2553 (Frau Scheuermann) 
und 06261/84-2554 (Herr Bauer) erreichbar. 
Die Mitarbeiterinnen am Standort Buchen (Hollergasse 14) sind 
unter den Telefonnummern 06281/5212-2551 (Frau Baumgartner- 
Kniel) und 06281/5212-2550 (Frau Landwehr) erreichbar. 
Eine Kontaktaufnahme per E-Mail ist unter 
pflegestuetzpunkt@neckar-odenwald-kreis.de möglich. 
Das Angebot ist neutral und kostenfrei, eine Terminvereinbarung 
wird empfohlen.

www.krebsinformationsdienst.de
www.hospizdienst-mosbach.de
http://www.kvbawue.de/buerger/notfallpraxen/
http://www.kzvbw.de/site/s/notdienst_hotlines
www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst
www.lak-bw.notdienst-portal.de
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das Internet in eine Sammeldatei zur Abarbeitung übertragen. 
Sollten Ihre Antragsdaten nicht mit unserem dialogisierten Wäh- 
lerverzeichnis übereinstimmen, erhalten Sie automatisch einen 
Hinweis. Der Wahlschein und die Briefwahlunterlagen werden 
Ihnen anschließend zugestellt. Sollten Sie Ihre Wahlbenachrich- 
tigung nicht vorliegen haben, können Sie auch formlos per E- 
Mail an wahl@hueffenhardt.de einen Wahlschein beantragen. In 
diesem Fall müssen Sie Ihren Familiennamen, Ihren Vornamen, 
Ihr Geburtsdatum und Ihre Wohnanschrift angeben. Bei Fragen 
zum Antragsverfahren wenden Sie sich bitte an Frau Parzer, Tel. 
06268/920513, E-Mail: Lea.Parzer@Hueffenhardt.de. 
Hinweis: Die Briefwahlunterlagen können frühestens ab 
12.1.2026 zugestellt werden.

Winterdienst
Mit den Wintertagen kommen für alle Bürger wieder eine 
Reihe von Verpflichtungen im Rahmen des Räum- und 
Streudienstes. 
Für die meisten Straßenanlieger ist die Ausführung der damit 
verbundenen Aufgaben eine Selbstverständlichkeit geworden, 
dafür bedanken wir uns an dieser Stelle ganz herzlich. 
Unter Straßenanlieger im Sinne der gemeindlichen Satzung sind 
die Eigentümer und Besitzer (Mieter und Pächter von Grundstü- 
cken, die an einer Straße liegen oder von ihr eine Zufahrt oder 
einen Zugang haben) gemeint. 
Bei einseitigen Gehwegen sind nur diejenigen in der Verantwor- 
tung, auf deren Seite der Gehweg verläuft. 
Denken Sie bitte daran, dass die Gehwege bzw. dort, wo kein 
Gehweg vorhanden ist, ein 1,50 Meter breiter Randstreifen am 
Fahrbahnrand für den Fußgängerverkehr freigehalten und so- 
weit erforderlich die vereisten Wege gestreut werden müssen. 
Bitte entsorgen Sie den Schnee, der sich auf Ihrem eigenen 
Grundstück und auf dem Gehweg befindet, nicht auf der Straße. 
Im Interesse unserer Umwelt ist Split, Sand oder Asche zu 
verwenden. Die Verwendung von Streusalz oder salzhalti- 
gen Stoffen ist auf ein unumgängliches Mindestmaß zu be- 
schränken. 
Die Gehwege müssen von montags bis freitags bis 7.00 Uhr, 
samstags bis 8.00 Uhr und sonn- und feiertags bis 9.00 Uhr ge- 
räumt sein. Bei Bedarf ist auch wiederholt zu räumen. Diese Ver- 
pflichtung endet um 20.00 Uhr. 
Die Mitarbeiter des Bauhofs werden Ihnen dankbar sein, wenn 
die Räumung ungehindert erfolgen kann. 
Wir bitten daher die Autofahrer, darauf zu achten, dass in sehr 
engen Gassen auch ohne zusätzliche Beschilderung schon von 
Gesetzes wegen Parkverbot besteht. Unsachgemäß parkende 
Fahrzeuge behindern nicht nur, sie können auch beschädigt 
werden. Teilweise können die Räumfahrzeuge die zugeparkten 
Straßenabschnitte nicht durchfahren, was bedeutet, dass diese 
Bereiche nicht ordnungsgemäß geräumt und gestreut werden 
können. Leider kommt es immer wieder vor, dass parkende 
Fahrzeuge die Arbeiten behindern. 
Wir bitten um Ihr Verständnis, dass der Winterdienst nicht an 
allen Orten gleichzeitig zum Einsatz kommen kann. Wir haben 
Dringlichkeitsstufen, nach denen geräumt wird. 
Wir bedanken uns für Ihre Einsicht und wünschen Ihnen und uns 
störungsfreie Wintertage.

- Ende der amtlichen Bekanntmachungen -

Volkshochschule

Volkshochschule Mosbach 
Außenstelle Hüffenhardt

Kontakt 
Bis zur Neubesetzung der Außenstelle nimmt die Geschäftsstel- 
le der Volkshochschule Mosbach die Anmeldungen entgegen: 
Tel. 06261/918660-0 oder 
E-Mail: info@vhs-mosbach.de

Bevölkerungsfortschreibung
Dezember 2025

Hüffenhardt Kälbertshausen gesamt
Stand 
Monatsanfang 1.592 478 2.070

Geburten 0 0 0
Sterbefälle 7 0 7
Zuzüge 8 5 13
Wegzüge 4 2 6
Stand 
Monatsende 1.589 481 2.070

Vom Gemeinderat

Protokoll der Sitzung des Gemeinderats vom 23.10.2025 
Das Protokoll des Gemeinderats vom 23.10.2025 finden Sie 
unter 

www.hueffenhardt.de
Sie können auch den beigefügten QR-Code 
scannen, der Sie direkt zu den Protokollen 
führt.

Nächste Gemeinderatssitzung am Donnerstag, 29.1.2026 
Für Donnerstag, 29.1.2026 ist die nächste Gemeinderatssitzung 
vorgesehen. Falls in dieser Sitzung über Bauanträge entschie- 
den werden soll, bitten wir, den Termin vorzumerken und die 
Bauvorlagen bis spätestens Freitag, 16.1.2026 einzureichen. 
Bitte beachten Sie, dass Bauanträge in digitaler Form über die 
Plattform https://bw.digitalebaugenehmigung.de/lk-neckar-oden- 
wald/ einzureichen sind. 
Über das virtuelle Bauamt (ViBa BW) können Bauanträge bzw. 
Bauvorlagen nur noch im Dateiformat PDF/A hochgeladen wer- 
den. 
Gemäß § 3 Abs. 2 LBO VVO sind Bauanträge und Bauvorlagen 
elektronisch in Textform in archivfähigem Portable Document 
Format (PDF/A) zu übermitteln. Dadurch wird die langfristige 
Lesbarkeit und Archivierung der Dokumente gewährleistet. Der 
Upload von Bauvorlagen ohne PDF-A-Format ist somit nicht 
mehr möglich.

Gemeindebücherei Hüffenhardt
Bücher, DVDs, Spiele und vieles mehr aus der Bücherei 
Die Bücherei muss sich verkleinern 
Es besteht die Möglichkeit, jeden Mittwoch zu den Öffnungszei- 
ten (16.00 – 17.00 Uhr) und zusätzlich am Sonntag, 11.1.2026 
von 14.00 bis 16.00 Uhr Bücher, DVDs, Spiele u.v.m. zu erwer- 
ben.

Bürgermeisterwahl am Sonntag, 1.2.2026
Wahlscheinantrag bequem per Internet oder QR-Code 
Zur Wahl des Bürgermeisters/der Bürgermeisterin am 1.2.2026 
können Wahlscheine neben den herkömmlichen Beantragungs- 
arten persönlich oder schriftlich (Telefax, E-Mail) auch durch 
sonstige dokumentierbare Übermittlung in elektronischer Form 
beantragt werden (§ 10 Abs. 1 KomWO). Wir bieten für Sie zur 
Wahl die Beantragung eines Wahlscheins per Internet auf un- 
serer Homepage www.hueffenhardt.de an. Beim Aufruf des 
Links erhalten Sie ein Erfassungsformular für Ihre Antragsdaten. 
Ihnen steht es offen, sich die Unterlagen nach Hause oder an 
eine abweichende Versandanschrift senden zu lassen. Alternativ 
können Sie Ihren Wahlscheinantrag auch mit Ihrem Mobilgerät 
über den QR-Code auf der Rückseite der Wahlbenachrichtigung 
aufrufen. Ihre Daten werden hier bereits angezeigt, beim Fami- 
liennamen nur der Anfangsbuchstabe, gefolgt von einem *. Sie 
erfassen nur Ihr Geburtsdatum und bei Bedarf eine abweichende 
Versandanschrift. Ihre Antragsdaten werden verschlüsselt über 

www.hueffenhardt.de
https://bw.digitalebaugenehmigung.de/lk-neckar-oden-
www.hueffenhardt.de
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Fit ins neue Jahr: Yoga und Pilates für Ihre guten Vorsätze 
Gute Vorsätze für 2026? Wir helfen Ihnen sie umzusetzen. Star- 
ten Sie ins neue Jahr mit einem Kurs, der Sie stärkt – körperlich 
und mental. Yoga und Pilates bieten die perfekte Kombination, 
um sanft, aber gezielt den Körper zu mobilisieren, zu kräftigen 
und zu entspannen. Nach einer achtsamen Mobilisation und Er- 
wärmung wird besonders die tief liegende Muskulatur aktiviert 
– das sogenannte Powerhouse. Mit gezielten Asanas (Übun- 
gen aus dem Yoga) werden Rücken, Bauch und Beckenboden 
gekräftigt, die aufrechte Körperhaltung gefördert und das Kör- 
perbewusstsein verbessert. Abgerundet wird jede Einheit durch 
achtsames Dehnen, das Verspannungen löst, Beweglichkeit för- 
dert und auf sanfte Weise beruhigend wirkt. Einfach, effektiv und 
nachhaltig – für einen gesunden, starken Start ins neue Jahr. 
Der Kurs eignet sich für Anfänger:innen ebenso wie für 
Wiedereinsteiger:innen. 
Bitte zum Kurs mitbringen: bequeme Kleidung (Zwiebellook), 
Gymnastikmatte, dicke Socken, Getränk. 
Valentina Günther/Montag, 12.1.2026, 19.15 – 20.15 Uhr/10 
Termine/13,33 UE/Sporthalle Kälbertshausen, Hälde 2, Hüffen- 
hardt/59,00 Euro/10 bis 15 Teilnehmende/Anmeldung unter Tel. 
06261/918660-0 
Kurs 261301HUA 
Vortrag: Gesund fasten – Fastenarten und Tipps für Anfänger 
Fasten ist mehr als nur Verzicht – es ist eine kraftvolle Methode 
zur Regeneration von Körper und Geist. In diesem Vortrag ler- 
nen Sie verschiedene Fastenformen kennen. Vom klassischen 
Heilfasten über Intervallfasten bis hin zu Hafertagen. Verständ- 
lich erklärt und alltagstauglich – für alle, die ihre Gesundheit aktiv 
stärken möchten. 
Tamara Zeth/Montag, 9.2.2026, 18.30 – 20.00 Uhr/1 Termin/2 
UE/Familienzentrum, VHS Raum, Keltergasse 14, Hüffen- 
hardt/11,00 Euro/Anmeldung unter Tel. 06261/918660-0 
Kurs 261305HUA

Bekanntmachungen 
anderer Behörden

Deutsche Rentenversicherung 
Baden-Württemberg

Sprechtage 
Wir sind für Sie da 
Kurze Wege für unsere Kunden: In unseren Regionalzentren und 
Außenstellen helfen wir Ihnen bei allen Fragen zu Prävention, 
Rehabilitation, Altersvorsorge und Rente weiter. 120 Versicher- 
tenberaterinnen und -berater sowie zahlreiche Sprechtage, Vor- 
träge, Seminare und Messeauftritte ergänzen unser Informati- 
onsangebot vor Ort. 
Unser Serviceangebot 
Unsere Beraterinnen und Berater unterstützen Sie bestmöglich 
bei Ihren Fragen und Anliegen rund um das Leistungsspektrum 
der gesetzlichen Rentenversicherung. Sie können alternativ zu 
einer persönlichen Beratung vor Ort auch gerne unsere Videobe- 
ratung oder unsere Telefonberatung nutzen. Diese Services sind 
ebenso umfangreich wie eine persönliche Beratung vor Ort in 
einer unserer Dienststellen. 
Service für gehörlose, hör- oder sprachgeschädigte Menschen: 
Für eine persönliche Beratung vor Ort können Sie einen Gebär- 
densprachdolmetscher Ihrer Wahl mitbringen oder wir stellen Ih- 
nen eine entsprechende Person zur Verfügung. Teilen Sie uns 
dies bitte im Rahmen der Terminvereinbarung mit. Wir überneh- 
men die Kosten in beiden Fällen. Alternativ ist auch unser Service- 
telefon mit Gebärden- oder Schriftsprachdolmetscher für Sie da. 
Informationen finden Sie unter www.deutsche-rentenversiche- 
rung.de/badenwuerttemberg – Beratung und Kontakt. 
Regionalzentrum Heilbronn 
Friedensplatz 4, 74072 Heilbronn 
Telefon 07131/6088-0, E-Mail: regio.hn@drv-bw.de 
Beratungstermine können telefonisch oder per E-Mail reserviert 
werden. 
Sprechtag in Mosbach 
Deutsche Rentenversicherung – Sprechtag (Rathaus) 
Telefon 06261/82231 
Adresse: Hauptstraße 29, 74821 Mosbach

Dienstag jeweils von 8.30 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 16.00 Uhr 
Eine Terminvereinbarung ist zwingend erforderlich, eine Antrags- 
aufnahme hier nicht möglich. 
Vertreterversammlung der DRV BW in Stuttgart 
Stabilität für Versicherte und Unternehmen im Land 
Haushaltsvolumen steigt 2026 um rund 7,45 Prozent 
Rund 31,42 Milliarden Euro stehen der Deutschen Rentenver- 
sicherung Baden-Württemberg (DRV BW) nächstes Jahr, vor 
allem für Renten- und Rehabilitationsleistungen, zur Verfügung. 
Damit verbucht der größte Haushalt in Baden-Württemberg nach 
dem der Landesregierung für 2026 einen Zuwachs in Höhe von 
rund 2,2 Milliarden Euro (7,45 Prozent). Beschlossen wurde der 
Haushalts- und Stellenplan heute von den Delegierten der Ver- 
treterversammlung unter dem Vorsitz von Uwe Hildebrandt (Ver- 
treter der Versichertengruppe) in Stuttgart. 
In den Planungen für 2026 geht die DRV BW von Beitragsein- 
nahmen in Höhe von 23,3 Milliarden Euro aus (74,15 Prozent). 
Hinzu kommen Bundesmittel von knapp 7 Milliarden Euro (22,15 
Prozent). Diesen Einnahmen stehen im kommenden Jahr Ge- 
samtausgaben der DRV BW von voraussichtlich 31,42 Milliarden 
Euro gegenüber. Für Rentenleistungen sind gut 27,91 Milliarden 
Euro eingeplant (88,82 Prozent). Hinzu kommen circa 2,38 Mil- 
liarden Euro für die Kranken- und Pflegeversicherung der Rent- 
nerinnen und Rentner (7,59 Prozent), die die DRV BW direkt 
abführt. Für Rehaleistungen stehen im Haushalt 2026 rund 690 
Millionen Euro (2,2 Prozent) und damit knapp 30 Millionen mehr 
als 2025 zur Verfügung. 
Stellschrauben für gute Leistung 
Karoline Bauer, alternierende Vorstandsvorsitzende für die Ar- 
beitgeberseite der DRV BW, zeigt sich erfreut über die tech- 
nischen Maßnahmen im Bereich der Telefonie, die den Kun- 
denservice signifikant verbessern werden: Eine einheitliche 
Telefonnummer, die Anrufende zielgerichtet durch die DRV 
BW-Servicewelt führt und schneller mit den zuständigen Mitar- 
beitenden verbindet. „Eine gute Personalpolitik mit hohen Ausbil- 
dungszahlen und guten Einstellungsquoten insgesamt braucht 
auch eine permanente technische Weiterentwicklung, damit ein 
kontinuierlich steigendes Arbeitsvolumen gut gemanagt werden 
kann“, so Bauer. Das sei für Kunden und Mitarbeitende gleicher- 
maßen ein Gewinn. 
Im Bereich der Rehabilitation gebe es in der DRV Baden-Würt- 
temberg weiterhin hohe Bewilligungsquoten. „Die Kliniken haben 
sich gut vorbereitet und sind zuversichtlich, hier auch weiterhin 
erfolgreich agieren zu können“, erklärt Karoline Bauer in Bezug 
auf die Themen Reha-Budget und Kostenentwicklung der Kli- 
niken. Hier seien sich die DRV und die leistungserbringenden 
Klinken ihrer Rolle durchaus bewusst. Eine empirische Analyse 
der DRV zur Wirksamkeit und zum volkswirtschaftlichen Nutzen 
der Rehabilitation in Deutschland belegt, dass jeder für die Re- 
habilitation eingesetzte Euro in den zwei Jahren danach für die 
Gesellschaft fünffach zurückkommt. 
Leistungsfähigkeit der Rentenversicherung stabil 
Andreas Schwarz, Erster Direktor der DRV BW, skizziert die 
Finanzlage der allgemeinen Rentenversicherung: „Die Bei- 
tragseinnahmen haben sich 2025 – trotz der unbefriedigenden 
Wirtschaftslage – besser entwickelt als noch Anfang des Jah- 
res erwartet.“ Dies resultiere aus den gestiegenen Löhnen und 
einer stabil bleibenden Zahl der sozialversicherungspflichtigen 
Beschäftigten. Fakt sei aber auch, dass sich der verstärkte 
Rentenzugang der Babyboomer, die hohen Rentenanpassun- 
gen im laufenden und Vorjahr und gestiegene Beitragssätze in 
der gesetzlichen Krankenversicherung auf der Ausgabenseite 
bemerkbar machen. Dies könne auch in den beiden folgenden 
Jahren aus der Nachhaltigkeitsrücklage ausgeglichen werden. 
Mit einem Anstieg des Beitragssatzes der Rentenversicherung 
sei erst 2028 zu rechnen. Für die längerfristige Entwicklung ent- 
scheidend bleibe, ob der Bund seine Zusage einhalte, die aus 
dem beschlossenen Rentenpaket 2025 für die Mütterrente III 
und die bis 2031 verlängerte Haltelinie für das Rentenniveau von 
48 Prozent resultierenden Mehrausgaben der Rentenversiche- 
rung zu erstatten. 
Minijob-Verdienstgrenze steigt 2026 auf 603 Euro 
Mindestlohnerhöhung ab Januar 
Zum 1. Januar 2026 steigt der gesetzliche Mindestlohn von 
12,82 Euro auf 13,90 Euro pro Stunde. 2027 ist eine weitere Er- 
höhung auf 14,60 Euro geplant. Das hat auch Auswirkungen auf 
Minijobs. Darauf weist die Deutsche Rentenversicherung Baden- 
Württemberg (DRV BW) hin. 

www.deutsche-rentenversiche-
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Die perfekte Ergänzung zum Busverkehr im Neckar-Odenwald-Kreis 
in Zusammenarbeit mit örtlichen Taxi- und Mietwagenunternehmen.

Verbindung suchen 
Ruftaxi bestellen 
Einsteigen 
Ankommen

Telefon (0 62 61) 84-1304 
www.neckar-odenwald-kreis.de/ruftaxi+fahrplan
Telefon (0 62 61) 84-1304

ANRUFEN, EINSTEIGEN, ANKOMMEN!

0621 / 10 770 77  ·  www.vrn .de

Sie sind die tragende Säule einer Erfolgsgeschichte –  
Landesinitiative Bewusste Kinderernährung feiert  
45-jähriges Bestehen 
Dieses Jahr feiert die Landesinitiative Bewusste Kinderernäh- 
rung (BEKI) ihr 45-jähriges Bestehen. Seit dieser Zeit ist sie ein 
fester Bestandteil im Bereich der Ernährungsbildung sowie Er- 
nährungsinformation in Baden-Württemberg. Das Bildmotiv der 
lachenden Birne steht seither für die bewusste Kinderernährung 

Der neue Mindestlohn betrifft neben Vollzeitbeschäftigten auch 
rund 6,9 Millionen Minijobberinnen und Minijobber in Deutsch- 
land. Die monatliche Verdienstgrenze für Minijobs steigt durch 
die Kopplung an den Mindestlohn von derzeit 556 Euro auf 603 
Euro ab 2026 und 633 Euro ab 2027. Damit können geringfügig 
Beschäftigte künftig mehr verdienen, ohne ihren Minijob-Status 
zu verlieren. 
Seit Oktober 2022 ist die Verdienstgrenze bei Minijobs dyna- 
misch an den Mindestlohn gekoppelt. Erhöht sich der Mindest- 
lohn, steigt automatisch auch der maximal zulässige Monats- 
verdienst im Minijob. Durch diese Regelung bleibt das mögliche 
Arbeitspensum von etwa zehn Wochenstunden im Minijob wei- 
terhin konstant, ohne dass der Minijob-Status verloren geht. 
Information 
Weitere Informationen darüber hinaus erhalten Minijobberinnen 
und Minijobber sowie Arbeitgeber auf der Seite der Minijob-Zen- 
trale unter www.minijob-zentrale.de. Empfehlenswert sind auch 
die Broschüren „Minijob – Midijob: Bausteine für die Rente“ und 
„Rente: Jeder Monat zählt“. Diese können auf www.deutsche- 
rentenversicherung.de heruntergeladen werden. 

Abfallwirtschaft im  
Neckar-Odenwald-Kreis
Christbaumsammlungen im Januar 2026 
Annahme durch Maschinenring oder Sammlungen von Ver- 
einen 
Anfang 2026 werden im Neckar-Odenwald-Kreis wieder ausge- 
diente Christbäume gesammelt. Vielerorts sammeln örtliche Ver- 
eine. Dort, wo das nicht der Fall ist, übernimmt dies die Kreislauf- 
wirtschaft Neckar-Odenwald AöR (KWiN). In Zusammenarbeit 
mit dem Maschinenring werden die Christbäume am Samstag, 
17. Januar 2026 an den bisher üblichen Abgabestellen der som- 
merlichen Grüngut-Bringaktion angenommen. Es handelt sich 
hier also nicht um eine Straßensammlung. 
Die Annahmezeiten sowie -stellen entsprechen denen der bis- 
herigen Sommerbringaktion und sind bei den Gemeinden aufge- 
listet. Natürlich können die abgeschmückten Christbäume alter- 
nativ auch an den Grüngutplätzen zu den jeweiligen regulären 
Öffnungstagen und -zeiten abgegeben werden. 
Die Weihnachtsbäume werden anschließend kompostiert, der 
holzige Anteil in einem Biomasseheizkraftwerk energetisch 
verwertet. Deshalb müssen die Weihnachtsbäume sorgfäl- 
tig abgeschmückt, d.h. ohne Lametta und jeglichen sonstigen 
Baumschmuck sein. Nicht abgeschmückte Bäume werden nicht 
angenommen. 
Die Vereinssammlungen mit Abholung am Haus finden teils 
auch schon am 10.1.2026 statt. Welche Sammlung wann statt- 
findet, ist nachfolgend aufgelistet. Achtung: Es kann sein, dass 
in unterschiedlichen Ortsteilen einer Gemeinde an unterschied- 
lichen Terminen gesammelt wird! Ebenso ist möglich, dass es 
in manchen Ortsteilen die Bringaktion, in anderen eine Vereins- 
sammlung gibt. Termine von Vereinssammlungen, die jetzt noch 
nicht feststehen, werden durch die Vereine ortsüblich bekannt 
gegeben. Die Maschinenring-Annahme ist ausschließlich am 
17.1.2026. 
Hüffenhardt: Vereinssammlung (DRK) in Hüffenhardt und Käl- 
bertshausen am 10.1.2026. 
Weitere Informationen und Öffnungszeiten gibt es in der KWiN- 
App und auf der Homepage der KWiN (www.kwin-online.de). 
Gerne berät auch das Team des Kundencenters unter Tel. 
06281/906-0, E-Mail: info@kwin-online.de.

MÜLL GEHÖRT  
NICHT IN  

DIE NATUR!
BITTE BENUTZT  
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vom 6. Lebensmonat bis zur 6. Schulklasse. Die eigentlichen 
Stars sind aber die BEKI-Referentinnen und BEKI-Referenten, 
die freiberuflichen Ernährungsfachkräfte der Landesinitiative. 
Der Neckar-Odenwald-Kreis ist für das kommende Jahr wieder 
auf der Suche nach einer Referentin oder einem Referenten für 
die Initiative. 
Referentinnen und Referenten informieren Eltern, pädagogische 
und hauswirtschaftliche Fachkräfte in der Kita und Kindertages- 
pflegepersonen über Kinderernährung und beantworten Fragen 
rund um das Thema. Zusätzlich werden Fortbildungen für pä- 
dagogische Fachkräfte in Kita, Kindertagespflege und Schu- 
le angeboten. In Schulen bringen die BEKI-Referentinnen und 
-Referenten das Thema Ernährung in Form von Unterricht und 
Aktionstagen näher und bieten pädagogische Begleitung bei 
dem EU-Schulprogramm. Im Mittelpunkt der Einsätze steht da- 
bei die Ernährungsbildung: das Lernen von Essen und Trinken, 
die Entdeckung der Vielfalt und der Qualität von Lebensmitteln, 
die Gestaltung gemeinsamer Mahlzeiten, die Einbindung bei der 
Lebensmittelzubereitung, aber auch die Freude und der Genuss 
am Essen. 
Wer gerne mit Kindern arbeitet und Lust hat, das Wissen zum 
Thema Kinderernährung zu teilen, Eltern und pädagogische 
Fachkräfte bei der Ernährungsbildung im Alltag unterstützt und 
eine abgeschlossene Ausbildung oder ein Studium im Bereich 
Ernährung, Hauswirtschaft oder Gesundheitsförderung vorwei- 
sen kann, kann sich bei Laura Miesbauer, BEKI-Koordinatorin 
des Neckar-Odenwald-Kreises, per E-Mail an Laura.Miesbau- 
er@neckar-odenwald-kreis.de oder unter Tel. 06281/5212- 
1634 melden. Die Bezahlung erfolgt auf Honorarbasis. Wei- 
tere Informationen sind online unter https://lern-bw.de/Lde/ 
startseite/ernaehrungsbildung/beki-referenten-referentinnen-ge- 
sucht abrufbar. Dort finden Interessierte auch den Anmeldelink 
zur Online-Infoveranstaltung am Mittwoch, 4. Februar 2026, des 
Landeszentrums für Ernährung Baden-Württemberg zur freibe- 
ruflichen BEKI-Tätigkeit.

Neuer Qualifizierungskurs zur Tagesmutter oder zum 
Tagesvater 
Ein neuer Qualifizierungskurs zur Kindertagespflegeperson be- 
ginnt ab Montag, 12. Januar. Der kostenfreie Kurs startet zu- 
nächst mit einer Grundqualifizierung. Alle Teilnehmenden ohne 
pädagogische Fachkenntnisse führen den Kurs im Februar dann 
fort. Bereits nach der Grundqualifizierung können die Kursteil- 
nehmenden eine Pflegeerlaubnis beantragen und begleitend 
zum Kurs als Kindertagespflegeperson tätig werden. Interessen- 
ten werden gebeten, sich unter ktp@mgh-mosbach.de oder te- 
lefonisch unter 06261/899928 zu melden. Weitere Informationen 
sind auf der Website des Mehrgenerationenhauses Mosbach 
unter www.mgh-mosbach.de im Bereich Kindertagespflege ab- 
rufbar.

Schafhalter im Dienstbezirk 
Der Fachdienst Landwirtschaft des Neckar-Odenwald-Kreises 
führt gemeinsam mit dem Landratsamt Ludwigsburg, Geschäfts- 
bereich Tierzucht, dem Landesschafzuchtverband und dem 
Schafherdengesundheitsdienst eine Veranstaltung für Schafhal- 
ter durch. 
In drei Vorträgen informieren die Referenten Herr René Roux, 
LRA LB, Frau Dr. Daniela Bürstel, SGD und Herr Alfons Gimber, 
LSV über Agrarpolitik, Tiergesundheit und Aktuelles aus der Ver- 
bandsarbeit und der Zucht. 
Die Veranstaltung findet am 13.1.2026 um 20.00 Uhr im Gasthof 
„Hirsch“ in Reichartshausen statt. Alle interessierten Schafhalter 
sind herzlich eingeladen.

Digeno-Spielzeugaktion mit Spendenrekord und vielen 
leuchtenden Kinderaugen 
Eine erneut überwältigende Spendenbereitschaft in der Bevöl- 
kerung machte die Sammelaktion von Spielzeugen der Dienst- 
leistungsgesellschaft des Neckar-Odenwald-Kreises (Digeno) 
zu einem Erfolg. Die Bandbreite der gespendeten Spielzeuge 
war groß, von Babyspielzeug über Bücher, Gesellschaftsspiele, 
Puzzles, Fahrzeuge bis hin zu Puppenwagen und vielen Holz- 
spielsachen. Vieles war dabei sehr gut erhalten, teilweise neu 
und originalverpackt. Gesammelt wurde erstmals ganzjährig an 
terminierten Annahmetagen sowohl in Mosbach als auch in Bu- 
chen. Im Rahmen der Arbeitsgelegenheiten wurde das Spielzeug 
gesichtet, gesäubert und repariert sowie zur Ausgabe aufgebaut. 

Im November hatten Jobcenter und Sozialamt Gutscheine an 
Familien mit Kindern im Alter bis zu zwölf Jahren verschickt. An 
den Ausgabetagen im Dezember wurde dann Spielzeug für über 
600 Kinder verschenkt. Seit Beginn der Spielzeugaktion im Jah- 
re 2019 ist dies ein neuer Rekord, nie zuvor wurden so viele Kin- 
der bedacht. Außerdem ging Spielzeug an soziale Einrichtungen 
wie beispielsweise das Kinder- und Jugenddorf Klinge, an meh- 
rere Schulen und Kindergärten und außerdem an Tageseltern 
im Kreis. 
Auf die vielen positiven Effekte dieser Aktion ist die Digeno be- 
sonders stolz. Neben der Umverteilung von nicht mehr genutzten 
Beständen in Privathaushalten, ist sie auch ein Zeichen für mehr 
Nachhaltigkeit. Gut erhaltende Dinge werden nicht entsorgt, son- 
dern an Familien weitergegeben, denen die finanziellen Mittel 
fehlen. Zudem sind die Tätigkeiten für die Teilnehmenden der 
Digeno-Arbeitsgelegenheiten sehr sinnstiftend und besonders 
motivierend. Die Digeno dankt daher allen Spenderinnen und 
Spendern ganz herzlich. Auch künftig wolle man die Aktion 
durchführen und bei Bedarf erweitern. Die Sammeltage für 2026 
stehen bereits fest und sind über die Homepage (www.digeno. 
de) sowie die KWiN-App abrufbar.

Handwerkerparkausweis der Metropolregion 
Rhein-Neckar: digital und benutzerfreundlicher
Zentrales Online-Portal „OMNIA“ für Beantragung und Aus- 
druck 
Anerkennung in der Metropolregion Rhein-Neckar sowie in 
der Technologie-Region Karlsruhe 
Seit Kurzem steht Handwerksbetrieben in der Metropolregion 
Rhein-Neckar ein überarbeitetes digitales System für die Bean- 
tragung des Handwerkerparkausweises – kurz: HWPA – zur Ver- 
fügung. Die MRN GmbH hat den Prozess gemeinsam mit dem 
Softwaredienstleister EGovC GmbH (Pfungstadt) komplett digi- 
talisiert und dabei die Benutzerfreundlichkeit deutlich verbessert. 
Über das zentrale Online-Portal „OMNIA“ können Betriebe ihre 
Ausnahmegenehmigung vollständig digital beantragen – von der 
Registrierung bis zum Ausdruck des Ausweises. Der Antrag lässt 
sich Schritt für Schritt online ausfüllen. Erforderliche Nachweise 
werden als Scan oder Foto hochgeladen, und der fertige Park- 
ausweis kann nach erfolgter Genehmigung durch die Straßen- 
verkehrsbehörde im Print-at-Home-Verfahren ausgedruckt wer- 
den. Handwerksbetriebe behalten damit jederzeit den Überblick 
über laufende Anträge und den aktuellen Stand der Genehmi- 
gung. 
Für Handwerksbetriebe bringt der neue HWPA spürbare Entlas- 
tung, insbesondere im alltäglichen Arbeitseinsatz an verschiede- 
nen Einsatzorten im Dreieck von Baden, Hessen und Pfalz, zu 
beiden Seiten von Rhein und Neckar:
 - Anerkennung in der Metropolregion Rhein-Neckar (sieben 

Landkreise und acht kreisfreie Städte) sowie in der Techno- 
logie-Region Karlsruhe. Ein Antrag genügt für beide Gebiete.

 - Zeit- und Kostenvorteil durch digitale Antragstellung und Ver- 
waltung über das Portal. Kein Papier, keine Behördengänge.

 - Flexibilität: Bis zu drei Kennzeichen können pro Ausweis hin- 
terlegt werden (Nutzung parallel nur in einem Fahrzeug). Das 
ist besonders praktisch für Betriebe mit wechselnden Einsatz- 
fahrzeugen. 

Klarheit bei den Parkrechten: Mit gültigem HWPA dürfen Werk- 
stattwagen werktags während eines Arbeitseinsatzes in be- 
stimmten Zonen parken – etwa im eingeschränkten Halteverbot 
oder an Parkuhren ohne Gebühr. 
Der HWPA kostet 195 Euro pro Jahr, gültig für 12 Monate ab 
Ausstellung. 
Infos: www.hwpa.de 
Wie funktioniert der Ausweis? 
Die Beantragung des HWPA Rhein-Neckar ist in wenigen Schrit- 
ten erledigt:
1.  Registrierung im OMNIA-Portal (https://hwpa-mrn.omnia. 

egovc.de/register.php) mit den Betriebsdaten und der Post- 
leitzahl des Hauptsitzes.

2.  Eingabe der Unternehmensdaten und Upload der Nachweise 
– dazu zählen Fotos der Fahrzeuge (mit geöffnetem Lade- 
raum), Scans von Gewerbeanmeldung, Handwerkskarte und 
Zulassungsbescheinigung Teil I.

3.  Selbstausdruck (nach Genehmigung) des Ausweises im 
Print-at-Home-Verfahren und gut sichtbare Auslage im Fahr- 
zeug.

https://lern-bw.de/Lde/
www.mgh-mosbach.de
www.hwpa.de
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Die Mithilfe der Bevölkerung ist ein besonders wichtiger Faktor, 
um potenziellen Tätern Einhalt zu gebieten. Bleiben Sie aufmerk- 
sam und nutzen Sie die Präventionstipps, um sich und Ihr Eigen- 
tum zu schützen.

Kirchliche 
Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinden Hüffenhardt 
und Kälbertshausen
Pfarrbüro 
E-Mail: hueffenhardt-kaelbertshausen@kbz.ekiba.de 
Internet: www.evang-Kirche-Hueffenhardt-Kaelbertshausen.de 
Hauptstraße 22, 74928 Hüffenhardt 
Tel. 06268/228, Fax 06268/6377 
Bürostunden 
Donnerstag, 9.00 – 13.00 Uhr und nach Vereinbarung 
Wochenspruch 
Welche der Geist Gottes treibt, die sind Gottes Kinder. 
 Römer 8,14 
Kollekte: Die Kollekte ist für Armutsbekämpfung und Nothilfe in 
unseren Partnerkirchen bestimmt. 
Hüffenhardt 
Donnerstag, 8.1. 
18.30 Uhr  Posaunenchorprobe im Gemeindehaus 
Sonntag, 11.1. 
 9.30 Uhr  Gottesdienst im Gemeindehaus mit Pfrin. Angelika 

Bless 
Mittwoch, 14.1. 
10.30 Uhr  Krabbelgruppe 
19.30 Uhr  Kirchenchorprobe 
Donnerstag, 15.1. 
18.30 Uhr  Posaunenchorprobe im Gemeindehaus

Kälbertshausen 
Sonntag, 11.1. 
10.45 Uhr  Gottesdienst im Pfarrsaal mit Pfrin. Angelika Bless 
Nachrichten 
Telefonseelsorge 
Tel. 0800/1110111 oder 0800/1110222, mobil 11612

Ökumenische Nachrichten
Seniorentreff 
Herzliche Einladung zur zum Seniorentreff am Donnerstag, 15. 
Januar um 14.30 Uhr im Ev. Gemeindehaus Hüffenhardt. 
Wir laden Sie zu Kaffee und Kuchen sowie zum Plaudern ein. Sie 
waren noch nie dabei und wissen nicht, was Sie genau erwartet? 
Probieren Sie es aus, wir freuen uns.

Diakonie Neckar-Odenwald-Kreis
Nicht allein mit den Problemen 
Diakonie führt Gruppe für Angehörige psychisch erkrankter 
Menschen mit regelmäßigem Angebot fort. 
Wenn Menschen psychisch erkranken, z.B. an einer Depression 
oder an Schizophrenie, sind nicht nur sie selbst von Einschrän- 
kungen und Belastungen betroffen, sondern meist auch ihre An- 
gehörigen. 
Sowohl die Betroffenen als auch ihre Angehörigen müssen ver- 
stehen können, was eine psychische Erkrankung ist, wie es dazu 
kommt und wie sie behandelt werden kann. Je besser Angehö- 
rige die Krankheit verstehen, desto leichter fällt es ihnen, damit 
umzugehen und mit dem erkrankten Menschen in Kontakt zu 
sein. 
Die Erfahrung, Ängste und Zweifel loswerden zu können, entlas- 
tet ebenso wie die Erkenntnis, dass es anderen ähnlich ergeht. 
Das schafft die Basis für ein gemeinsames Aufarbeiten. 
Susann Oltmanns-Heller, Fachgebietsleitung des sozialpsychi- 
atrischen Diensts, möchte das Gruppenangebot für Angehörige 
mit regelmäßigen Treffen fortführen. 
Frau Ulrike Dinkelacker und Frau Carolin Falk begleiten als 
Fachkräfte die Veranstaltung.

Über den Handwerkerparkausweis Metropolregion Rhein- 
Neckar 
Der bereits 2008 eingeführte HWPA ist ein Erfolgsmodell der 
länderübergreifenden, interkommunalen Zusammenarbeit in der 
Metropolregion Rhein-Neckar (MRN) und Best-Practice-Beispiel 
für gelungene Verwaltungsvereinfachung. Er ist gültig in allen 
sieben Landkreisen (Bergstraße, Bad Dürkheim, Germersheim, 
Südliche Weinstraße, Neckar-Odenwald, Rhein-Neckar und 
Rhein-Pfalz) und acht kreisfreien Städten (Mannheim, Heidel- 
berg, Ludwigshafen, Worms, Speyer, Frankenthal, Landau, Neu- 
stadt) der MRN und darüber hinaus in der angrenzenden Tech- 
nologie-Region Karlsruhe. Seit 2024 implementierte die MRN 
GmbH gemeinsam mit den Behörden in der Region sukzessive 
die Umstellung auf das digitale Verfahren, das nun zentralisiert 
über das Portal der EGovC GmbH medienbruchfrei abgewickelt 
werden kann. 
Metropolregion Rhein-Neckar GmbH 

Polizeipräsidium Heilbronn
Steigende Einbruchszahlen – Polizei appelliert an erhöhte 
Wachsamkeit 
Seit Beginn der dunklen Jahreszeit kommt es im Zuständigkeits- 
bereich des Polizeipräsidiums Heilbronn wieder vermehrt zu 
Einbrüchen und Einbruchsversuchen. Die Polizei Heilbronn ap- 
pelliert daher an die Bevölkerung, noch wachsamer zu sein und 
Präventionsmaßnahmen zu treffen. Einbrecher nutzen in zahl- 
reichen Fällen die frühen Abendstunden, wenn viele Menschen 
noch unterwegs oder bei der Arbeit sind. Schwach beleuchtete 
Häuser oder Wohnungen wirken dann schnell verlassen und bie- 
ten Tätern ideale Bedingungen für unbemerkte Einbrüche. 
Sicherheitsbewusstes Verhalten schützt 
Viele Taten können bereits mit einfachen Maßnahmen verhindert 
werden. Besonders wichtig ist es, Fenster sowie Balkon- und 
Terrassentüren auch bei nur kurzer Abwesenheit stets vollstän- 
dig zu schließen. Gekippte Fenster stellen für Einbrecher kein 
Hindernis dar und werden häufig als Einstieg genutzt. Haus- und 
Wohnungstüren sollten nicht lediglich ins Schloss gezogen, son- 
dern immer zweifach abgeschlossen werden. Bei Verlust eines 
Schlüssels empfiehlt die Polizei dringend, den Schließzylinder 
zeitnah austauschen zu lassen. Schlüssel sollten zudem niemals 
außerhalb der Wohnung oder des Hauses deponiert werden, da 
bekannte Verstecke Einbrechern bestens vertraut sind. 
Zur Nachtzeit sollten Rollläden geschlossen werden, um den 
Schutz zu erhöhen. Tagsüber hingegen ist es ratsam, diese offen 
zu lassen, um Abwesenheit nicht offensichtlich zu signalisieren. 
Bei Türen mit Glasfüllung sollte darauf geachtet werden, dass 
der Schlüssel nicht von innen steckt. Zudem rät die Polizei zu ei- 
nem gesunden Maß an Vorsicht gegenüber Unbekannten: Türen 
nicht unbedacht öffnen, vielmehr sollten vorhandene Türspione 
oder Türsperrbügel genutzt werden. 
Erhöhte Wachsamkeit gefordert 
Einen wichtigen Beitrag zur Sicherheit leisten auch aufmerksa- 
me Nachbarschaften. Verdächtige Wahrnehmungen wie fremde 
Personen oder ungewöhnliche Geräusche in der Umgebung 
sollten ernst genommen und umgehend der Polizei über den 
Notruf 110 gemeldet werden. 
Verhalten bei einem Einbruch 
Sollten Sie bei Ihrer Rückkehr Anzeichen für einen Einbruch fest- 
stellen, wie offene Fenster oder Türen, betreten Sie das Haus 
nicht. Verständigen Sie sofort die Polizei und warten Sie außer- 
halb des Gebäudes auf das Eintreffen der Einsatzkräfte. 
Kostenlose Präventionsberatung 
Darüber hinaus bietet die Polizei kostenlose und individuelle Be- 
ratungen zum Thema Einbruchschutz an. Hier werden Sie von 
Fachleuten über Sicherungsmaßnahmen für Haus und Wohnung 
informiert.
 - Beratungsstelle Heilbronn 

Bahnhofstraße 35, Tel. 07131/104-1065, E-Mail: heilbronn. 
pp.praevention@polizei.bwl.de

 - Beratungsstelle Mosbach 
Odenwaldstraße 22, Tel. 06261/809-151 
E-Mail: heilbronn.pp.praevention.mos@polizei.bwl.de

 - Beratungsstelle Künzelsau 
Schillerstraße 7, Tel. 07940/940-330 oder -333 
E-Mail: heilbronn.pp.praevention.kuen@polizei.bwl.de 

Weitere Informationen zum Einbruchschutz finden Interessierte 
unter: www.k-einbruch.de.

www.evang-Kirche-Hueffenhardt-Kaelbertshausen.de
www.k-einbruch.de
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Die Veranstaltungen finden jeweils am ersten Donnerstag im 
Monat statt. 
8.1., 5.2., 5.3., 9.4., 7.5. sowie 11.6.2026 
Diakonie Treff des Diakonischen Werks, Neckarelzer Str. 1, 
in Mosbach (Eingang neben City Parkhaus) von 18.00 bis 
20.00 Uhr statt. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Bei Fragen wenden Sie 
sich bitte an Susann Oltmanns-Heller, Tel. 06281/56243-0 oder 
Tel. 06261/9299-0 oder oltmanns-heller@diakonie-nok.de.

Diakonie Neckar-Odenwald
Segensfeier für Schwangere und ihre Angehörigen am 
23.1.2026 um 18.00 Uhr im Ökumenischen Zentrum 
Schwangerschaft ist eine besondere Zeit mit freudigen Erwar- 
tungen, aber auch eine Zeit mit Verunsicherungen und Ängsten. 
Umso wichtiger ist es, dass gerade Schwangere verschiedene 
Formen der Unterstützung erfahren. Viele Frauen wünschen 
sich nicht nur materielle Hilfen, sondern sind angesichts des 
spürbar wachsenden Lebens auch offen für eine Stärkung ihrer 
religiösen und spirituellen Haltungen. Deshalb sind alle Frauen, 
die ein Kind erwarten, am 23.1.2026 zu einer Segensfeier in 
das Ökumenische Zentrum in der Waldsteige (Neuburgstr. 10, 
74821 Mosbach) um 18 Uhr herzlich eingeladen. Dabei sollen 
Mut, Kraft, Zuversicht und der Segen Gottes zugesprochen wer- 
den. Auch Partner und alle, die begleitend an der Seite stehen 
und sich mitfreuen, sind dazu herzlich willkommen. Das Angebot 
ist eine Kooperationsveranstaltung der evangelischen Frauen 
des Kirchenbezirks Mosbach, des Frauenreferats der Region 
Odenwald-Tauber und der Schwangerenberatung der Diakonie 
Neckar-Odenwald. Kontakt: Diakonie Neckar-Odenwald, Ne- 
ckarelzer Str. 1, 74821 Mosbach, Tel. 06261/9299-219, E-Mail: 
schwanger@diakonie-nok.de 
Die Diakonie Neckar-Odenwald ist der Soziale Dienst der evan- 
gelischen Kirchenbezirke im Neckar-Odenwald. Weitere Infor- 
mationen zu unserem Beratungsangebot und unseren Veran- 
staltungen finden Sie unter www.diakonie-nok.de.

Röm.-Katholische 
Kirchengemeinde Kraichgau
Salinenstr. 13, 74906 Bad Rappenau 
Tel. 07261T9149100 
info@kath-kraichgau.de 
www.kath-kraichgau.de 
Öffnungszeiten Pfarrbüro 
Mo. 10.00 – 12.00 Uhr, Mi. 8.00 – 10.00 Uhr, Do. 16.00 – 18.00 Uhr 
Kath. Kur- und Klinikseelsorge 
Monika Haas, Pastoralreferentin, Salinenstr. 13, 74906 Bad 
Rappenau, Tel. 07264/890099 
Donnerstag, 8.1. 
Obergimpern  17.50 Uhr Rosenkranz 
Heinsheim 18.00 Uhr Rosenkranz 
Obergimpern 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Freitag, 9.1. 
Bad Rappenau 15.00 Uhr Stunde der göttl. Barmherzigkeit 
Bad Rappenau 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Samstag, 10.1. 
Siegelsbach 17.00 Uhr Rosenkranz 
Obergimpern 17.45 Uhr Beichtgelegenheit 
Obergimpern 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Sonntag, 11.1. – Taufe des Herrn 
Siegelsbach 9.00 Uhr Eucharistiefeier 
Untergimpern 9.00 Uhr Eucharistiefeier 
Bad Rappenau 10.45 Uhr Eucharistiefeier 
Grombach 10.45 Uhr Wort-Gottes-Feier 
Montag, 12.1. 
Hüffenhardt 18.00 Uhr Rosenkranz 
Dienstag, 13.1. 
Siegelsbach 18.00 Uhr Rosenkranz 
Heinsheim 18.00 Uhr Rosenkranz 
Grombach 18.00 Uhr Rosenkranz 
Grombach 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Bad Rappenau 18.45 Uhr Im Gemeindezentrum: Meditation/ 

Kontemplation

Mittwoch, 14.1. 
Bad Rappenau  9.00 Uhr Eucharistiefeier. Anschl. Gebet um 

geistl. Berufungen, mit Aussetzung. 
Hüffenhardt 15.45 Uhr Domus Cura Pflegezentrum: 
  Wort-Gottes-Feier 
Hüffenhardt 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Donnerstag, 15.1. 
Heinsheim 18.00 Uhr Rosenkranz 
Heinsheim 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Weitere regelmäßige Angebote der SE Bad Rappenau/Ober- 
gimpern:
• jeden Dienstag von 18.45 bis 20.00 Uhr Kontemplation im Ge- 

meindezentrum Bad Rappenau
• jeden Donnerstag ist in Bad Rappenau um 16.00 Uhr der Ge- 

sprächsraum bis 18.00 Uhr geöffnet
• jeden Freitag um 15.00 Uhr Stunde der göttlichen Barmherzig- 

keit in der Herz-Jesu-Kirche 
Bitte haben Sie Verständnis, dass es unter Umständen zu kurz- 
fristigen Änderungen kommen kann. Vielen Dank. 
Ein neuer Anfang für den Kraichgau 
Tobias Streit wird leitender Pfarrer der neuen katholischen 
Kirchengemeinde. Gemeinsam mit ihm wird das neue Kern- 
team von Generalvikar Neubrand ins Amt eingeführt. 
Sinsheim. Es ist ein Moment des Aufbruchs, ein historischer 
Schritt – und zugleich ein sehr persönlicher Neubeginn: Zum 
1. Januar 2026 übernimmt Pfarrer Tobias Streit (38) die Leitung 
der neu gegründeten Römisch-Katholischen Kirchengemeinde 
Kraichgau. Was damit beginnt, ist mehr als eine organisatorische 
Reform. Es ist der Start in eine gemeinsame Zukunft für viele 
Orte und Menschen – und für einen Pfarrer, dem diese Region 
längst ans Herz gewachsen ist. 
Die bisherigen Kirchengemeinden Bad Rappenau/Obergimpern, 
Eppingen, Sinsheim-Angelbachtal, Neckar-Elsenz und Waib- 
stadt wurden zum Jahreswechsel aufgelöst und in einer einzigen 
Kirchengemeinde zusammengeführt. Ein solcher Schritt ist in 
dieser Form einmalig – und schreibt Geschichte. 
In der gesamten Erzdiözese Freiburg wurden 36 neue Pfarrei- 
en – zugleich staatsrechtliche Kirchengemeinden – gebildet. Sie 
entstanden aus den bisherigen 1.048 Pfarreien in den 224 Seel- 
sorgeeinheiten der 26 Dekanate, die in diesem Zuge aufgelöst 
wurden. Die Neuordnung setzt um, was im Rahmen des Projekts 
Kirchenentwicklung 2030 seit 2021 von zahlreichen haupt- und 
ehrenamtlich Engagierten auf Diözesan- wie Pfarreiebene vor- 
bereitet und geplant wurde. 
Der offizielle Beginn dieses neuen Weges im Kraichgau wird mit 
einer feierlichen Investitur begangen: am Freitag, 16. Januar 
2026 um 18.00 Uhr in der St.-Jakobus-Kirche, Sinsheim (Gra- 
bengasse 17). 
Zu diesem Gottesdienst lädt Pfarrer Tobias Streit alle herzlich 
ein. Dieser Abend soll zeigen: Kirche ist offen, Kirche lebt vom 
Miteinander, Kirche beginnt dort, wo Menschen zusammen- 
kommen. Deshalb ist es ihm besonders wichtig, dass sich alle 
Bewohnerinnen und Bewohner auf dem Gebiet der neuen Kir- 
chengemeinde Kraichgau angesprochen fühlen, losgelöst von 
Glaubensfragen oder anderen Kriterien. 
Tobias Streit stammt aus Schuttern, einem Dorf nahe Lahr in der 
Ortenau. Seit über vier Jahren war er bereits Pfarrer in Neckar- 
Elsenz. In dieser Zeit hat er viele Menschen kennengelernt, Ver- 
trauen aufgebaut und gespürt, wie viel Herzblut, Engagement 
und Glauben in dieser Region stecken. „Mir ist sehr bewusst, 
wie groß dieses Gebiet ist“, sagt Streit. „Aber ich sehe darin vor 
allem eine große Chance: Wir dürfen lernen, gemeinsam Kirche 
zu sein, voneinander zu lernen und unsere vielen Talente zusam- 
menzubringen.“ 
Die Investitur wird von Christoph Neubrand, Generalvikar des 
Erzbistums Freiburg, vorgenommen. Auch für ihn ist dieser 
Abend etwas Besonderes. Er freut sich darauf, die neue Kir- 
chengemeinde kennenzulernen, ins Gespräch zu kommen und 
diesen Neubeginn gemeinsam zu feiern. 
Im Rahmen des Gottesdienstes wird außerdem das neue Kern- 
team offiziell eingeführt, das gemeinsam mit Pfarrer Streit die 
Verantwortung für die neue Kirchengemeinde trägt: Lukas Bier- 
mayer ist künftig stellvertretender leitender Pfarrer, Julia Powels- 
ke wird leitende Referentin. Markus Sager ist neuer Pfarreiöko- 
nom, sein Stellvertreter wird Dominik Nilewski. 
Gemeinsam bilden sie die neue Leitung der Kirchengemeinde 
Kraichgau – ein Team, das für Zusammenarbeit, Transparenz 
und einen offenen Blick nach vorne stehen will.

www.diakonie-nok.de
www.kath-kraichgau.de
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Wichtige Information zur Bankverbindung (Sternsinger etc.) 
Die Bankverbindung im Pfarrbrief ist nicht aktuell: Bitte nutzen 
Sie für die Sternsinger-Aktion und weitere Spenden folgende 
Bankverbindung bei der Volksbank Kraichgau: 
Römisch-katholische Kirchengemeinde Bad Rappenau/Ober- 
gimpern 
IBAN: DE11 6729 2200 0036 8747 08

Jehovas Zeugen
Im Löhle 5, 74206 Bad Wimpfen 
www.jw.org 
Jeder ist willkommen. Eintritt frei. Keine Geldsammlungen. Die 
Zusammenkünfte finden im Gemeindesaal unter der genannten 
Adresse statt. Eine Teilnahme per Videokonferenz ist ebenfalls 
möglich. 
Kontakt Gemeinde Bad Wimpfen: Tel. 0157/34926996 
Kontakt Gemeinde Neckarsulm: Tel. 01523/8208254 
Mittwoch und Donnerstag 
19.00 Uhr Unser Leben und Dienst als Christ 
 u. a. Wertvolles für uns aus dem Bibelbuch „Jesaja“ 

(Kapitel 17 bis 20) sowie Besprechung „Nimm dir 
jeden Tag Zeit, von Jehovas Freunden zu lernen“ 
(siehe Videoserie „Lerne von Jehovas Freunden“ 
auf jw.org).

Samstag 
18.00 Uhr Bibel und Praxis 
 Vortrag „Wie kann man erfahren, was in Zukunft 

geschieht?“ und Wachtturm-Bibelstudium
Sonntag 
10.00 Uhr Bibel und Praxis 
 Vortrag „Wie man mit den Sorgen des Lebens fertig 

wird“ und Wachtturm-Bibelstudium

Schulen und 
Kindergärten

Augusta-Bender-Schule Mosbach
Weihnachtszauber im Schulhaus 
Die vorweihnachtliche Adventsstimmung war schon seit einiger 
Zeit in den Schulgebäuden der Augusta-Bender-Schule Mosbach 
präsent: Der Weihnachtsbaum steht geschmückt und strahlend 
im Foyer, im Treppenhaus beleuchtet eine goldene Lichterkette 
die SMV-Aktion der Wunschsterne und von den Küchen ziehen 
verführerische Düfte von Weihnachtsleckereien durch die Flure. 
Doch am letzten Schultag vor den Weihnachtsferien verwandelte 
sich das Schulhaus in einen Weihnachtstraum der besonderen 
Art. Die ganze Schulgemeinschaft hat seit Wochen geplant, or- 
ganisiert und tatkräftig angepackt, um erstmalig den „Kulturtag 
2025“ auf die Beine zu stellen. 
Das Organisationsteam Alexander Drost, Vanessa Sommer und 
Ulla Smidt entwarfen die Idee, die Kulturenvielfalt unserer Schu- 
le an diesem Tage zum Leben zu erwecken. Jede Klasse über- 
legte sich einen Beitrag, an dem die ganze Schulgemeinschaft 
teilnehmen konnte und organisierte alles Notwendige für die 
Durchführung. Dass alle gemeinsam an einem Strang gezogen 
haben, das war an diesem Tag zu sehen und zu spüren. 
Nach einem Gottesdienst in der Aula, den Religionslehrer Mar- 
kus Stinner mit Schülerinnen und Schülern gestaltet hat, begann 
das rege Treiben. Nach einer kurzen Vorbereitungszeit entstand 
in der Aula ein riesiges Buffet à la Weihnachtsmarkt: Plätzchen 
in einer kaum zu greifenden Vielfalt, Butterbrezeln, Waffeln und 
Lebkuchen, Kaffee, Tee und Punsch ließen keine Wünsche offen 
und keinen Bauch hungrig. Das restliche Schulhaus wurde über 
drei Etagen für Aktivitäten genutzt, die an Kreativität und Ide- 
enreichtum kaum zu überbieten waren: Armbänder und Schlüs- 
selanhänger wurden gebastelt, süße Weihnachtsbasteleien und 
-karten gestaltet, Kahoot-Quizzes für Rätselfans durchgeführt, mit 
Henna-Tattoos zahlreiche Arme verziert, Weihnachtsgeschich- 
ten wurden gelesen und angehört, Weihnachtslieder gesungen 
und ein Weihnachtsfilm angeschaut. Und auch die Bewegung 
kam nicht zu kurz: So wurde ein Klassenzimmer zu einer Bobby 
Car-Rennstrecke umfunktioniert, weitere zwei Klassenzimmer 
verwandelten sich in Dancefloors – und wer immer noch Hunger 
verspürte, konnte sich durch Leckereien probieren, die die Schü-

Musikalisch wird der Gottesdienst von allen Gemeinden gemein- 
sam getragen. Chöre, Bands, Musikgruppen und der Gospelchor 
gestalten diesen Abend miteinander – als hörbares Zeichen da- 
für, dass Vielfalt bereichert und Gemeinschaft trägt. Auch hier 
zeigt sich: Diese Kirchengemeinde lebt vom Mitmachen. 
Nach dem Gottesdienst sind alle Besucherinnen und Besucher 
zu einem großen Empfang in der Halle der Carl-Orff-Schule 
(Werderstr. 8, Sinsheim) eingeladen. Bei Snacks, Musik und Be- 
gegnung gibt es Raum für Gespräche, fürs Kennenlernen und 
für persönliche Begegnungen – auch mit dem Generalvikar und 
dem neuen Kernteam. 
Die Investitur soll ein Zeichen setzen: für Aufbruch, für Vertrauen 
und für den Mut, Neues zu wagen. Sie markiert den Beginn eines 
Weges, der nur gemeinsam gelingen kann. Pfarrer Tobias Streit 
bringt es auf den Punkt: „Ich freue mich auf diese Aufgabe – und 
vor allem auf die Menschen. Kirche lebt davon, dass wir mitein- 
ander unterwegs sind. Ich weiß auch, dass die Umstrukturierung 
nicht einfach ist. Viele Menschen möchten diese Veränderungen 
nicht. Ich hoffe dennoch, dass sich alle auf diesen neuen Weg 
einlassen können, auch wenn manche enttäuscht werden oder 
anderer Meinung sind.“ 
Für eine gute organisatorische Vorbereitung wird um Anmel- 
dung gebeten: online unter www.kath-kraichgau.de. Bei Rück- 
fragen steht das Team im katholischen Pfarramt unter Tel. 
07261/9149100 gerne zur Verfügung. 
Pfarrer Streit wünscht sich, dass dieser Abend in Erinnerung 
bleiben wird – als Anfang, als Einladung und als neues Kapitel, 
das nun gemeinsam geschrieben wird. 
Weitere Infos: 
Röm.-Kath. Kirchengemeinde Kraichgau 
Pfarrstr. 10, 74889 Sinsheim 
Tel. 07261/9149-100 
info@kath-kraichgau.de 
www.kath-kraichgau.de 
Heike Langner, Öffentlichkeitsarbeit 
oeffentlichkeitsarbeit@kath-kraichgau.de 
Kur- und Klinikseelsorge 
Winterspaziergang 
Herzliche Einladung zum Winterspaziergang auf dem Besin- 
nungspfad am Sonntag, 11. Januar, um 14.30 Uhr. Treffpunkt ist 
am Sole-Gradierwerk mit Salinenpark (Parkplatz P1, Weinbren- 
nerstraße). 
Sie sind herzlich eingeladen! Egal, ob Sie zurzeit in einer der 
Kliniken sind, hier ein paar Urlaubstage verbringen oder zu unse- 
ren Gemeinden gehören. Unsere Veranstaltungen sind offen für 
alle Interessierten. Gerne nehmen wir uns Zeit für ein Gespräch 
mit Ihnen. Wir unterliegen der Schweigepflicht. Wir wünschen 
Ihnen alles Gute und Gottes Segen. Monika Haas und Jürgen 
Steinbach (Sie finden die Angebote der Kurseelsorge auch unter 
www.seelenbad-rappenau.de) 
Rückblick und Dank zur Sternsinger-Aktion 2026 
Unter dem Motto „Schule statt Fabrik. Sternsingen gegen Kinder- 
arbeit“ haben unsere Sternsingerinnen und Sternsinger auf ein 
großes Problem aufmerksam gemacht, das uns in Deutschland 
nicht so sehr betrifft, das aber für viele Millionen Mädchen und 
Jugend weltweit bitterer Alltag ist: Sie werden aufs schlimmste 
ausgebeutet und müssen täglich anstatt zur Schule zu gehen, 
viele Stunden hart arbeiten. 
Umso wichtiger ist es, dass unsere Sternsingerinnen und Stern- 
singer in allen Gemeinden Anfang Januar wieder für die gute Sa- 
che unterwegs waren, um Spenden für Projekte gegen Kinderar- 
beit weltweit zu sammeln. Es war wieder einmal eine großartige 
Sternsinger-Aktion, dank so vieler motivierter und fröhlicher Kö- 
niginnen und Könige, durch die die Welt nun für so viele Kinder 
heller und besser werden kann. 
Viele Menschen haben sich außerdem über die Haus-Besuche 
oder die Segenspost im Briefkasten gefreut. Die Kinder und Ju- 
gendlichen, die viele Stunden ihrer Freizeit für die Sternsinger- 
Aktion aufgebracht haben, haben so nicht nur den Segen Gottes 
in die Häuser gebracht, sie sind selbst wirklich zum Segen ge- 
worden. 
Deshalb gilt unser großer Dank allen Sternsingerinnen und 
Sternsingern, den Verantwortlichen in den Gemeinden, den vie- 
len Begleitpersonen und allen, die sich im Hintergrund um die 
Gewänder, die Verpflegung oder Ähnliches gekümmert haben. 
Zuletzt danken wir auch ganz herzlich allen, die unsere Stern- 
singerinnen und Sternsinger freundlich aufgenommen und durch 
ihre Spende das Anliegen der Aktion unterstützt haben.

www.jw.org
www.kath-kraichgau.de
www.kath-kraichgau.de
www.seelenbad-rappenau.de)
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lerinnen und Schüler nach Rezepten aus ihren Herkunftsländern 
gekocht und gebacken haben. Das Organisationsteam hat sich 
über die kreativen Aufgaben der Klassen gefreut und ist mit dem 
ersten Kulturtag in der Schulgeschichte zufrieden. 
Es war eine festlich-weihnachtlich-heitere und entspannte Stim- 
mung, die in der ABS zu spüren war. Es war ein Miteinander der 
Schulgemeinschaft, die die doch stressigen und auch anstren- 
genden vorweihnachtlichen Wochen hinter sich lässt und das 
Leitbild-Motto der ABS „Schule leben“ lebendig werden lässt. 
Auch wenn nicht jeder das Weihnachtsfest feiert, so wurde sei- 
ne Botschaft an diesem Tag besonders deutlich: Wir leben und 
gestalten unsere Schule gemeinsam. Der Kulturtag an der ABS 
hat gezeigt, was gemeinsam möglich ist und wie sich kulturel- 
le Vielfalt entfalten kann. Schulleiter Michael Kunzmann dankte 
dem Organisationsteam für seine Mühe und freute sich über ein- 
fallsreichen Ideen: „Es ist wunderbar zu sehen, wie es unsere 
Schülerschaft aus unterschiedlichsten Kulturen verstanden hat, 
in Harmonie und mit Begeisterung zusammen zu feiern. Vielen 
Dank an alle, die diesen Tag so besonders gemacht und gezeigt 
haben, wie wir gemeinsam an der ABS ‚Schule leben‘ (ein Leit- 
bild-Motto).“

Vereinsnachrichten

DRK Ortsverein Hüffenhardt

 
jährliche Christbaumsammlung 

des 
DRK OV Hüffenhardt 

am 10.01.2026 
 

Bitte den abgeschmückten Baum bis  
spätestens 10 Uhr an die Straße legen.  

Spenden kommen einem karitativen Zweck zugute.  
Vielen Dank. 

 
� Foto:�DRK�Hüffenhardt

Freizeitgriller Hüffenhardt 2015 e.V.
3. Gerümpelbaum-Weitwurf der Freizeitgriller Hüffenhardt 
Am 10. Januar 2026 ab 13.00 Uhr laden wir euch recht herzlich 
zum sportlichen Baumwerfen ein. 
Dieses Jahr haben wir speziell für unsere Kleinen den Advents- 
kranzweitwurf mit aufgenommen. 
Fürs leibliche Wohl gibt es Gegrilltes vom Holzkohlegrill, Waffeln, 
Getränke und Glühwein. 
Wir freuen uns, euch zahlreich willkommen zu heißen.

 
� Foto:�Freizeitgriller�Hüffenhardt�2015�e.V.

Hüffenhardter Carnevalsverein

Kartenvorverkauf mit bayrischem Frühschoppen 
am 17. Januar 2026 
Der Kartenvorverkauf für die Prunksitzungen am 7. Februar 
und 14. Februar 2026 findet am 17. Januar im Vereinsraum der 
Mehrzweckhalle Hüffenhardt statt. Ab 10.00 Uhr gibt es einen 
bayrischen Frühschoppen mit Weißwürsten, Bier und anderen 
Getränken. Kaffee und Kuchen gibt es natürlich auch. 
Jeder Karteninteressent ab 14 Jahren bekommt eine Nummer. 
Es kommen so viele Nummern in eine Lostrommel, wie Karten- 
interessenten anwesend sind. Bei Gruppen bekommt jeder An- 
wesende dieser Gruppe die gleiche Nummer. Dieselbe Anzahl 
dieser Nummer kommt auch in die Lostrommel. 
Beispiel: Wenn von einer Gruppe, die insgesamt bis zu 16 Karten 
beziehen will, 5 Personen anwesend sind, bekommt jede dieser 
5 Personen die gleiche Nummer, z.B. die 11. In die Lostrommel 
kommen dann 5 Lose mit der Nummer 11, somit erhöht sich die 
Wahrscheinlichkeit, dass die Nummer gezogen wird. 
Ab 11.00 Uhr beginnt dann die Verlosung. Die Karten können 
entsprechend der Reihenfolge der Ziehung der Nummern bezo- 
gen werden. Jede Nummer kann bis zu 16 Karten kaufen. Die 
Bestuhlung bleibt wie bisher. 
Eine Eintrittskarte kostet 14,– €. Diese Eintrittskarte ist gleich- 
zeitig ein Gutschein für ein Freigetränk in der Pizzeria Bella 
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Beim dritten Wettkampf der Kreisoberliga war die 2. Mannschaft 
der KKS Hüffenhardt zu Gast bei der SSV in Lindach. Gegen de- 
ren 1. Mannschaft konnte der KKS durch ein sehr gutes Schieß- 
ergebnis alle drei Duelle für sich entscheiden. Mit Thomas Pusch 
(384 Ringe), Yannik Lang (376 Ringe) und Jannes Herion (364 
Ringe) erreichten die Schützen eine Gesamtringzahl von 1.124 
Ringen und damit 58 Ringe mehr als ihre Gegner. 
Da der bisherige Tabellenzweite, die SSV Dielbach 1 zu Hause 
gegen die KKS Hochhausen strauchelte und keine Punkte erzie- 
len konnte, ist nun die KKS Hüffenhardt der direkte Verfolger des 
KKS Stein am Kocher auf Tabellenplatz eins. 
Der nächste Gegner der 2. Mannschaft des KKS Hüffenhardt ist 
in Schefflenz die 1. Mannschaft des SV Schefflenz.

 
 Fotos: SR
Kreisoberliga – Vierter Wettkampftag der KKS Hüffenhardt II 
Beim vorgezogenen vierten Wettkampf in der Kreisoberliga war 
die 2. Mannschaft der KKS Hüffenhardt zu Gast bei der SV in 
Schefflenz. Gegen deren 1. Mannschaft konnte die KKS Hüffen- 
hardt durch ein sehr gutes Schießergebnis alle drei Duelle für 
sich entscheiden. Mit Thomas Pusch (385 Ringe), Yannik Lang 
(364 Ringe) und Jannes Herion (373 Ringe) erreichten die er- 
folgreichen Schützen eine Gesamtringzahl von 1.122 Ringen 
und damit 53 Ringe mehr als die Gegner. Damit gehen zwei 
Mannschaftspunkte für den Gesamtsieg und drei Einzelpunkte 
für drei gewonnene Duelle nach Hüffenhardt. 
Da die direkten Tabellenverfolger SSV Dielbach 1 und die KKS 
Hochhausen 1 in der Einzelpunktewertung bisher kein so gutes 
Ergebnis erzielten, konnte die KKS Hüffenhardt Tabellenplatz 
zwei verteidigen. 
Der nächste Gegner der 2. Mannschaft des KKS Hüffenhardt ist 
die 1. Mannschaft der SV Germania Mülben. Der Wettkampf fin- 
det am 18. Januar 2026 in Hüffenhardt statt. 
Kreismeisterschaft Halle 2025 
Die kleinen und großen Bogenschützen des KKS Hüffenhardt, 
schossen am 15. November eine erfolgreiche Kreismeisterschaft 
beim BSV Schefflenz. 
Morgens um 10.00 Uhr begannen die jüngeren Bogenschützen 
und ein Blankbogenschütze mit dem Wettkampf. Dort standen 
an der Schießlinie, Ben Geörg, Linus Schneider, Noah Nieder- 
bacher und Jannik Boos, alle für die Schülerklasse C. Sie mach- 
ten ihre Sache sehr gut, obwohl es für einige Kinder der erste 
Wettkampf war. Schülerklasse C schießt nur einen Durchgang, 

Marmaris. Dieser kann montags bis freitags und bis spätestens 
31.7.2026 eingelöst werden. 
Wie jedes Jahr gibt es wieder ein Kombiticket. Wer für die erste 
und zweite Sitzung Karten bezieht, bekommt beide Karten für 
insgesamt 25,– €. Die Karten müssen aber für die gleiche Per- 
son sein. 
Auch in diesem Jahr besteht die Möglichkeit, die Karten neben 
der herkömmlichen Barzahlung auch per Kartenzahlung zu er- 
werben. 
Damit ihr wisst, wer bzw. welche Gruppe wann auftritt, hier ein 
kurzer Überblick. 
1. Sitzung: Tanzmäuse, Bütt aus Sulzbach, Pools, Ortsschel- 
le, Große Garde, Guggemusik aus Trienz, Martin, Roland und 
Klaus, Dancing Queens, Mark, Passion 2 Dance, Best Of 
Programm 2. Sitzung: Tanzpaar, Ortsschelle, Guggemusik aus 
Binau, Showtanz aus Haßmersheim, Nachtkrabben, Dominos, 
reMixX, Annette Preissler, Just 4 Fun, Janina und Lena, Große 
Garde, Schnebbaballett. 
Änderungen oder weitere Auftritte sind bei beiden Sitzungen 
möglich. 
Wir machen darauf aufmerksam, dass an allen Veranstal- 
tungen die Bestimmungen des Jugendschutzgesetzes 
eingehalten werden. Dazu bekommt jeder Besucher ein 
entsprechendes Armbändchen zur Kennzeichnung der ver- 
schiedenen Altersgruppierungen. Jugendliche unter 16 Jah- 
ren wird kein Alkohol ausgeschenkt. Jugendliche zwischen 
16 und 18 Jahren können Bier, Wein und Sekt beziehen. Zu 
diesem Zweck behalten wir uns vor, am Eingang eine Aus- 
weiskontrolle durchzuführen. Wer als Erwachsener keinen 
Ausweis dabeihat und nicht eindeutig als Volljähriger identi- 
fiziert werden kann, bekommt ein Armband für Jugendliche. 
Noch Fragen? Dann könnt ihr euch an den Vorstand Mark Lang 
wenden, Telefon 3970194. 
Weitere Informationen bekommt ihr auch auf unserer Internetsei- 
te www.hiffelder-carneval.de. 
Eure HCV Vorstandschaft

KKS Hüffenhardt e.V.

Neujahrswünsche 
Wir möchten uns herzlich bei allen Vereinsmitgliedern, Freunden 
und Gönnern für ihre Treue im Jahr 2025 bedanken. 
Gemeinsam haben wir eine Menge erreicht und gemeistert. Die 
zahlreichen sportlichen Erfolge, die Gestaltung und Organisation 
der vielen Veranstaltungen und die arbeitsreichen Stunden im 
und um das Vereinsheim. 
Der KKS wünscht allen ein Jahr 2026 voller Glück, Erfolg und 
Freude. Möge dieses neue Jahr nicht nur von sportlichen Erfol- 
gen begleitet sein, sondern auch von vielen schönen Momenten, 
die Spaß machen und uns zum Lachen bringen. Lasst uns ge- 
meinsam optimistisch starten und 2026 zu einem Jahr machen, 
das uns alle bereichert, mit neuen Chancen, erfüllten Träumen 
und unvergesslichen Erlebnissen. 
Der KKS steht hinter euch und freut sich, diese Wünsche mit 
allen zu teilen.

Kreisoberliga – Dritter Wettkampftag des KKS Hüffenhardt II

www.hiffelder-carneval.de
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in diesem haben die kleinen Schützen gezeigt, was sie können, 
jeden Pfeil konzentriert geschossen und super Ringzahlen er- 
zielt. Noah belegte den 1. Platz mit 256 Ringen, Ben belegte den 
2. Platz mit 250 Ringen, Linus den 3. Platz mit 227 Ringen und 
Jannik machte den 4. Platz mit 225 Ringen. 
Auch Lukas Müller, Navin Casseer und Noemi Wahl schossen in 
der Schülerklasse B gute Ringzahlen. Für Navin war es der erste 
Wettkampf auf 18 m und an dem er zwei Durchgänge schießen 
musste. Auch diese drei schossen gute Ergebnisse und somit 
wurde Lukas Zweiter mit 419 Ringen, Navin Dritter mit 328 Rin- 
gen und Noemi belegte den 1. Platz mit 442 Ringen. 
Für die Schülerklasse A ging Julius Schneider und Luca Goebel 
an den Start und die Jugendklasse vertrat Jonah Wahl. Auch hier 
wurden super Ergebnisse erzielt. Julius belegte den 1. Platz mit 
518 Ringen, Luca den 2. Platz mit 452 Ringen und Jonah den 1. 
Platz mit 519 Ringen. 
Jan Hartjens war der einzigste Blankbogenschütze und belegte 
somit den 1. Platz mit 344 Ringen. 
Mittags startete Louis Wahl in der Juniorenklasse, Johanna 
Glöckler in der Juniorinnenklasse, Maurice Veldhoen in der Her- 
renklasse, Achim Noack, Sören Grißtede und Dirk Neubrandt in 
der Masterklasse. 
Louis schoss sich auf den 1. Platz mit 555 Ringen. Johanna be- 
legte den 1. Platz mit 340 Ringen. Maurice wurde Erster mit 205 
Ringen. Auch Achim belegte den 1. Platz mit 483 Ringen, Sören 
folgte ihm auf den 2. Platz mit 476 Ringen und Dirk wurde Dritter 
mit 419 Ringen.

 
Die� Bogenschützen� und� Schützinnen� des� KKS� Hüffenhardt,� 
wünschen�allen�ein�gutes�neues�Jahr�2026.�Foto:�Lucienne�Boos

Sportverein Kälbertshausen
Advents-Café des SVK 2025 
Am 7.12.2025 fand wieder unser weihnachtliches Advents-Café 
vom Sportverein Kälbertshausen statt. 
Bei vielen verschiedenen, leckeren und tollen Kuchen und Torten 
ließen sich viele Besucher ihren Kaffee schmecken. 
Zur deftigen Stärkung gab es heiße Würste, Bier und Wein. 
Es war eine sehr stimmungsvolle und einstimmende Atmosphäre 
mit sehr netten Gesprächen und ein tolles Beisammensein von 
Jung und Alt. 
Der Sportverein Kälbertshausen bedankt sich bei allen Besu- 
chern, den vielen Kuchenbäckern und den vielen helfenden Hän- 
den, ohne die ein solch toller Nachmittag gar nicht zu stemmen 
wäre. 
Wir wünschen allen ein gutes gesundes neues Jahr und freuen 
uns auf 2026 mit wieder genauso schönen Momenten. 
Madeleine Dost, 1. Vorstand

� Foto:�M.�Dost

VdK Ortsverband 
Hüffenhardt-Kälbertshausen

Fahrt nach Pforzheim zum Gasometer und Weihnachts- 
markt am 13.12.25 
Liebe VdK-Freunde, 
bereits am 13.12.2025 haben wir uns dem VdK Obrigheim ange- 
schlossen und sind in einem voll besetzten Bus nach Pforzheim 
gefahren. 
Zuerst stand der Besuch des Gasometers auf dem Programm. 
Der Gasometer ist ein Museum mit einem 360°-Grad-Panorama. 
Das Thema „Amazonien mit seiner Tier- und Pflanzenwelt“ ver- 
mittelte durch die visuellen Licht- und die Akustikeffekte das Ge- 
fühl „als stünde man mitten im Dschungel“. Dies war für uns alle 
ein beeindruckendes Schauspiel. 
Danach ging es weiter zum eigentlichen Hauptziel, dem Weih- 
nachtsmarkt und dem angrenzenden Mittelaltermarkt. 
Anschließend fuhren wir nach Tiefenbach bei Östringen, um im 
Landgasthof „Besen-Hex“ den Abschluss des Ausflugs zu gestal- 
ten. Dort wurden wir mit einem üppigen Büfett und Getränken 
hervorragend bewirtet. 
Alle mitfahrenden Gäste waren sichtlich von dem Angebot über- 
rascht und gut unterhalten. 
Wir danken dem VdK Obrigheim für die tolle Organisation und 
den wirklich interessanten Tag. 
Ihr VdK Hüffenhardt

NUSSBAUM.de
Deine Region auf
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13. Ehrungen
14. Sonstiges 
Anträge sind schriftlich bis zum Samstag, 14.2.2026 an die oben 
genannte Adresse oder per E-Mail an vorsitz@gundelsheim.dlrg. 
de zu richten. Für das leibliche Wohl ist wie immer gesorgt. 
Jürgen Brandl 
Vorsitzender 
DLRG Jugend Gundelsheim 
Einladung zur Jugendversammlung am 21. Februar 2026 
Liebe Mitglieder, 
hiermit laden wir recht herzlich zur Jugendversammlung der 
DLRG Jugend Gundelsheim am 21. Februar 2026 ab 19.30 Uhr 
in das Vereinsheim in der Gottlieb-Daimler-Str. 29/1 in Gundels- 
heim ein. 
Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Bericht der Jugendleiterin
3. Aussprache
4. Jahresplanung 2026
5. Anträge
6. Neuwahl des Jugendvorstandes
7. Sonstiges 
Anträge sind schriftlich bis zum Samstag, 7.2.2026 an die oben 
genannte Adresse oder per E-Mail an jugendvorsitz@gundels- 
heim.dlrg.de zu richten. 
Fenja Bergemann 
Jugendleiterin

Ev. Bauernwerk in Württemberg e.V.
Hohebucher Hofübergabeseminar 
Am Wochenende 31. Jan./1. Febr. 2026 findet in der Ländlichen 
Heimvolkshoch schule Hohebuch des Ev. Bauernwerks das jähr- 
lich stattfindende Hofübergabeseminar statt. Die Tagung richtet 
sich an Hofübergeber, Hofübernehmer und weichende Erben, 
Männer und Frauen. Im Mittelpunkt dieses Seminars stehen 
umfassende Informationen und der Austausch mit Berufskolle- 
gen, die vor denselben Entscheidungen stehen. Zusammen mit 
Fachreferenten werden an diesem Wochenende Antworten auf 
alle Fragen der Hofübergabe und der Hofüber nahme gegeben, 
die die Teilnehmer mitbringen. Die Leitung haben Veronika Gros- 
senbacher und Angelika Sigel. Als Refe renten wirken mit: Steu- 
erberater Berndt Eckert und Helmut Bleher vom Bauernverband 
Schwäbisch Hall – Hohenlohe – Rems. 
Information und Anmeldung 
Veronika Grossenbacher, Ev. Bauernwerk, 74638 Waldenburg, 
Tel. 07942/107-12, Fax -77, v.grossenbacher@hohebuch.de. 
www.hohebuch.de

AMSEL Kontaktgruppe Schwarzbachtal
Edgar Mühlburger und Gisela Askani verkaufen zugunsten der 
AMSEL Kontaktgruppe Schwarzbachtal selbstgestrickte Socken. 
Wer welche erwerben möchte, kann sich gerne bei Ihnen unter 
Tel. 07268/1449 oder 0173/8703867 melden. Edgar Mühlburger 
kommt auch zu Ihnen nach Hause. 
Wir bedanken uns recht herzlich bei der AUDI-Belegschaft für 
ihre großzügige Spende. 
Unser Dank gilt auch Familie Wohlgemuth, die uns, wie jedes 
Jahr den Alten Josefsaal in Untergimpern für unsere Basare zur 
Verfügung gestellt hat. 
Danke auch an AGROA Raiffeisen eG Bad Rappenau, dass wir 
wieder unseren Sockenverkauf dort machen konnten. 
Beste Grüße Kontaktgruppenleiter Edgar Mühlburger, Tel. 
0173/8703867 und Christian Lerch, Tel. 0176/23411070, 
www.schwarzbachtal.amsel.de 
E-Mail: schwarzbachtal@amsel.de

 
Gasometer�Pforzheim� Foto:�VdK�Hüffenhardt

 
Mittelaltermarkt�Pforzheim� Foto:�VdK�Hüffenhardt

DLRG Ortsgruppe Gundelsheim

Neujahrsgrüße 
Wir hoffen, dass Sie alle gut ins „neue Jahr“ gestartet sind. Au- 
ßerdem möchten wir uns herzlich für die erhaltenen Spenden be- 
danken. Es ist uns eine Verpflichtung, damit die Schwimm- und 
Ersthelferausbildung zu fördern. 
Vielen Dank 
Ihre DLRG OG Gundelsheim 
[DLRG Ortsgruppe Gundelsheim] - Einladung zur Jahres- 
hauptversammlung am 28. Februar 2026 
Liebe Mitglieder, 
hiermit laden wir recht herzlich zur Jahreshauptversammlung der 
DLRG Ortsgruppe Gundelsheim am Samstag, 28.2.2026 um 
20.00 Uhr in das Vereinsheim in der Gottlieb-Daimler-Str. 29/1 
in Gundelsheim ein.
Tagesordnung 
 1. Begrüßung und Totengedenken
 2. Bericht des 1. Vorsitzenden
 3. Bericht der 2. Vorsitzenden/Leiterin Einsatz
 4. Bericht der Jugendleitung
 5. Bericht Leiter Ausbildung
 6. Bericht Leiter Wirtschaft und Finanzen
 7. Bericht der Kassenrevision
 8. Antrag auf Entlastung
 9. Haushaltsplan 2026
10. Beitragserhöhung gem. Beschluss des Landesverbandes
11. Informationen zum aktuellen Stand des Operationsplanes 

Deutschland
12. Verleihung der Auszeichnungen für ausbildungsfreundliche 

Bäder

Die NUSSBAUM Spendenplattform für Vereine

Spenden sammeln.  
Gebührenfrei.  
Lokal.

www.hohebuch.de
www.schwarzbachtal.amsel.de
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Langeweile muss draußen bleiben 
Die schönsten Kinderausstellungen in Baden-Württemberg 
Museum? Klingt das nach Staub, „Bitte nichts an- 
fassen!“ und endlosem Warten? Nicht in Baden- 
Württemberg – hier geht’s ganz anders! Viele 
Museen im Ländle wandeln sich inzwischen in 
Orte, die Kinderaugen zum Leuchten bringen. 
Wo nicht nur angeschaut, sondern erlebt, aus- 
probiert und getüftelt wird. Die NUSSBAUM- 
Redaktion hat spannende Kinderausstellungen 
zusammengestellt, die Eltern und Kids gleicher- 
maßen begeistern. Sodass der Museumsbesuch 
für die ganze Familie zu einem spannenden Er- 
lebnis wird.

Karlsruhe: Ein Tag als Natur-Forscher 
Schon gewusst? Das Naturkundemuseum Karls- 
ruhe lädt Kinder und Jugendliche bis 17 Jahre 
kostenlos ein! Hier warten spannende Work- 
shops zu Insekten, Mineralien oder Experimen- 
ten. Oder man stürzt sich mit einem Rallyeheft 
ins Museumslabyrinth. Hier darf der Entdecker- 
hut nicht fehlen!

Stuttgart: Fantasievoll forschen 
Das Landesmuseum Württemberg hat mit dem 
„Jungen Schloss“ ein eigenes Kindermuseum – 
mit einer echten Mitmachausstellung! Seit 2009 

hat das Junge Schloss sogar einen eigenen 
Kinderbeirat. Er setzt sich aus jungen Museums- 
expert*innen ab 8 Jahren zusammen. 
Aktuell dreht sich dort alles um das Thema 
„BUNT“. Hier wird nicht nur experimentiert, 
sondern auch gemalt und gebaut. Mit digitalen 
Rätseln und interaktiven Stationen wird der „Mu-
seumsmuffel“ in jedem Kind besiegt. 

Ludwigsburg: Barbie trifft Barock 
Märchenhafte Kulissen oder Retro-Nostalgie? 
Im Barockschloss Ludwigsburg gibt’s beides. 
Das Programm der Staatlichen Schlösser und 
Gärten bietet das gesamte Jahr über spannen- 
de Themenführungen für Klein und Groß und 
der Märchengarten im Blühenden Barock” lädt 
zum Familienbummel ein. Aktuell zu Gast: die 
berühmteste Puppe der Welt. Die Ausstellung 
„Barbie: Zwischen Alltag und Glamour“ nimmt 
mit durch 60 Jahre Zeitreise mit der Kult-Spielfi- 
gur. Richtig cool: Original-Puppen der 70er sind 
genauso dabei wie Barbie in Space.

Urzeit-Reise im Reiss-Engelhorn-Museum 

Auch die Mannheimer Reiss-Engelhorn-Museen 
stehen für regelmäßige, kindgerechte und lie-

bevoll inszenierte Ausstellungen für alle Alters- 
klassen. 
Dino-Liebe kennt kein Alter, oder? Die aktuelle 
Dinosaurierausstellung zeigt, wie die riesigen 
Echsen lebten, jagten und flogen – Erlebnisrund- 
gänge, die Geschichte greifbar machen. 

Heilbronn: experimenta – Mach das selbst! 
Deutschlands größtes Science Center ist ein 
Spielplatz für Köpfe und Hände. In Heilbronns 
„experimenta“ kann man Naturwissenschaft 
hautnah erleben. Mitmachen, experimentieren, 
erforschen – keine Regeln, nur Spaß an der Wis- 
senschaft! 
Jedes Museum bietet nicht nur Spaß für Kids, 
sondern sorgt auch bei den Älteren für eine klei- 
ne Atempause mit dem Gefühl: Hier wird unser 
Alltag erleichtert. Und das Beste? Viele dieser 
Einrichtungen haben familienfreundliche Ein- 
trittspreise. Perfekt für einen vollen Tag – ohne, 
dass am Abend der Geldbeutel stöhnt. Fertig 
sind 10 Abenteuer, die Lust machen, neue Wel- 
ten zu entdecken. Also: Wer packt den Rucksack? 
(ral/jr/red)

Im Jungen Schloss im Landesmuseum  
Württemberg geht es aktuell bunt zu. 

Foto: LMW/Sevencity OHG

Foto: Finia Saß/SSG

FREIZEIT

 

Viele weitere aktu- 
elle Ausstellungen 
und Museums- 
angebote für Kids 
sowie Spar-Vortei- 
le für NUSSBAUM- 
Abonnenten gibt 
es unter dem QR-Code oder unter die- 
sem Link: 

https://go.nussbaum.de/kids-museen26

Barbie und Ken kann man aktuell im  
Schloss Ludwigsburg begegnen. 

https://go.nussbaum.de/kids-museen26
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TRAUER
Unser Trauerportal � nden Sie auf 
www.nussbaum.de/trauer
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Ihr Bestatter im Neckartal

Mobil 0160 90 636 075 · www.bestattungshilfe-wuscher.de

Hirschhorner Landstr. 1 · 69412 Eberbach 

Tel. 06271 80 99 550
Hauptstr. 19 · 74928 Hüffenhardt

Tel. 06268 92 84 15 jederzeit erreic
hbar!

Eintauchen in die Winterwelten – auf NUSSBAUM.de

Tiere, Natur & Umwelt  

Tiere, Natur & Umwelt  

Piepmatz-Alarm: Futter-Action  
für den Winter

Natur erleben, Tiere entdecken, 
Umwelt schützen

Wenn die Temperaturen sinken, wird es für Vögel 
draußen zunehmend schwerer, Futter und Schutz zu 
finden. Mit einfachen Tipps zur richtigen  
Fütterung ...

Erlebe die Vielfalt der Natur, lerne die heimischen 
Tiere kennen und erfahre, wie kleine Schritte im 
Alltag unsere Umwelt schützen können.

Themen      Entdecken      Tiere, Natur & Umwelt

JETZT ENTDECKEN
go.nussbaum.de/Winterabenteuer

Tiere beobachten, Natur erleben und die Umwelt verstehen –  
perfekt für abwechslungsreiche Wintertage.

Winterabenteuer   in  
Baden-Württemberg erleben    

Natur 

Märkte & EventsWinterhighlights 

Tiere 

Wintertage 

  07033 525-0
kundenservice@nussbaum-medien.de

Traueranzeige aufgeben?
Wir stehen Ihnen in dieser schweren Zeit mit Mitgefühl 
und Erfahrung zur Seite.

NUSSBAUM 
JETZT AUCH AUF 
WHATSAPP

GLOCKE 
AKTIVIEREN 

JETZT  
KANAL
FOLGEN

Mit dem neuen WhatsApp-Kanal 
von NUSSBAUM.de erhalten Sie 
die wichtigsten Meldungen aus 
Baden-Württemberg –  kurz,  
kompakt und direkt aufs Handy.

Berücksichtigen Sie beim Einkauf die Angebote 
unserer Inserenten!

Kurzer Weg - klasse Service!

www.nussbaum.de/trauer
www.bestattungshilfe-wuscher.de
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www.arbeitsagentur.de www.azubibw.de

Ihr Stellenmarkt in 
Baden-Württemberg

www.jobsuchebw.de

Arbeitgeber mit durchschnitt- 
lich mindestens 20 Arbeits- 
plätzen sind verp � ichtet, bis 
zum 31. März 2026 ihrer An- 
zeigep � icht gemäß §163 SGB 
IX nachzukommen und die 
Beschäftigungsdaten für das 
Jahr 2025 an die Bundesagen- 
tur für Arbeit zu übermitteln.

Betriebe, die im Jahresdurch- 
schnitt 20 oder mehr Arbeits- 
plätze haben, müssen gesetzlich 
mindestens fünf Prozent dieser 
Arbeitsplätze mit schwerbehin- 
derten Menschen besetzen. Für 
kleinere Betriebe gelten abwei- 
chende Regelungen.

Kostenlose Software für 
die elektronische Anzeige

Zur Unterstützung der Arbeitge- 
ber bei der Erstellung und Über- 
mittlung der Anzeige stellt die 
Bundesagentur für Arbeit über 
die Internetseite www.iw-elan. 
de die kostenfreie Software IW-

ELAN zur Verfügung. Dort � n- 
den sich zudem Erläuterungen 
und Hinweise zum Ausfüllen 
der Anzeige. Mit dieser benut- 
zerfreundlichen Anwendung 
können Arbeitgeber die erfor- 
derlichen Angaben elektronisch 
erfassen, prüfen und unmittelbar 
an die zuständige Agentur für Ar- 
beit senden. Die frühere Versen- 
dung von CD-ROMS mit der Soft- 
ware IW-ELAN wurde eingestellt. 
Kommen Arbeitgeber ihrer Be- 
schäftigungsp � icht nicht nach, 
ist eine Ausgleichsabgabe an das 
zuständige Integrations- bzw. 
Inklusionsamt zu entrichten. Mit 
IW-ELAN kann berechnet werden, 
ob und in welcher Höhe die Aus- 
gleichsabgabe anfällt. Diese wur-

de durch das Gesetz zum inklusi- 
ven Arbeitsmarkt zum 1. Januar 
2024 für Arbeitgeber erhöht, die 
im Jahresverlauf keine schwer- 
behinderte oder gleichgestellte 
Person beschäftigt haben. Für die 
Meldung zum 31. März 2026 gel- 
ten die neuen, nach Betriebsgrö- 
ße gesta � elten Zahlungssätze. 
Durch die Einnahmen aus der 
Ausgleichsabgabe werden Leis- 
tungen zur Teilhabe von Men- 
schen mit Schwerbehinderung 
� nanziert, beispielsweise die 
behinderungsgerechte Ausstat- 
tung von Arbeitsplätzen oder 
Eingliederungszuschüsse, um 
die Integration schwerbehin- 
derter Menschen in den Arbeits- 
markt zu unterstützen.

Weitere Informationen zur Aus- 
gleichsabgabe sowie zum An- 
zeigeverfahren stehen online 
unter www.arbeitsagentur.de/ 
unternehmen/personalfragen/ 
pflichten-arbeitgeber/schwer- 
behinderte-menschen. 
Darüber hinaus steht der Arbeitge- 
ber-Service der Agentur für Arbeit 
mit kostenfreier Beratung zum 
Thema unter der Telefonnummer 
08 00-4 55 55 20 zur Verfügung.

Schnell online erledigen   Agentur für Arbeit – Regionaldirektion Baden-Württemberg

Beschäftigung schwerbehinderter Menschen 
bis 31. März bei der Arbeitsagentur anzeigen

Foto: AdobeStock

Mehr Informationen

Über diese Seite gelangen 
Sie zur kostenlosen Software

Kontakt
Agentur für Arbeit 
Schwäbisch-Hall 
Tauberbischofsheim
Bahnhofstr. 18 
74523 Schwäbisch Hall

www.arbeitsagentur.de
www.azubibw.de
www.jobsuchebw.de
www.iw-elan
www.arbeitsagentur.de/
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STELLEN

Soziale Dienste

- In guten Händen -

AnzeigeAnzeige

ALPENLAND Haus der Betreuung und P � ege Bad Rappenau

Fronackerstraße 43 
74906 Bad Rappenau
� 07264/8930
¶ Bad-rappenau@betreuung-und-p � ege.de

Unser Angebot
� Vollzeit-/Kurzzeit-/Verhinderungsp � ege
� Eingliederungshilfe gem. SGB XII
Näheres unter www.betreuung-und-p � ege.de

          

            

               Mehr Informationen: 
               www.arbeitsagentur.de/

Daten bis 31. März 2026 melden

Die Bundesagentur für Arbeit informiert

Betriebe mit durchschnittlich 20 oder mehr 
Arbeitsplätzen sind gesetzlich dazu verp � ich- 
tet, ihre Beschäftigungsdaten für das Jahr 2025 
bis zum 31. März 2026 an die Bundesagentur für 
Arbeit zu übermitteln.

Mit der kostenlosen Software, welche die Bundesagentur 
für Arbeit zur Verfügung stellt, können die Daten aus dem 
Jahr 2025 schnell und unkompliziert elektronisch erfasst 
und anschließend übermittelt werden. Die Software kann 
über die Seite www.iw-elan.de heruntergeladen werden. 
Die Meldung der Beschäftigungsdaten leistet einen Bei- 
trag zur Förderung der Teilhabe von Menschen mit Schwer- 
behinderung am Arbeitsleben. Bei Rückfragen unterstützt 
die Bundesagentur für Arbeit unter 08 00-4 55 55 20.

Über diese Seite gelangen 
Sie zur kostenlosen Software

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Stadt Neudenau 
Landkreis Heilbronn    
     
 

 
Bei der Stadt Neudenau (rund 5.600 Einwohner) sind die 
folgenden Stellen zu besetzen: 
 
• pädagogische Fachkräfte (m/w/d)                               

für die Natur-/Waldkita an der Saatschule 
 

• Anerkennungspraktikanten (m/w/d)                                  
für die Natur-/Waldkita an der Saatschule und die 
Kita Kunterbunt 

                                               
Nähere Informationen finden Sie auf der Internetseite 
der Stadt Neudenau unter www.neudenau.de  
► Rathaus & Gemeinderat  
► Stellenausschreibungen 
 
 
 
 

 
 
 

Foto:  Stadtratte/iStock/Getty Images PlusFoto:  Dilok Klaisataporn/iStock/GettyImagesPlus 

www.betreuung-und-p
www.arbeitsagentur.de/
www.iw-elan.de
www.neudenau.de
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Eintauchen in die Winterwelten. Immer nah, immer faszinierend – auf NUSSBAUM.de

Themen      Entdecken        Tiere, Natur & Umwelt

Tiere, Natur & Umwelt

Tiere, Natur & Umwelt

Piepmatz-Alarm:  
Futter-Action für den Winter 

Natur erleben, Tiere entdecken,  
Umwelt schützen

Wenn die Temperaturen sinken, wird es für Vögel 
draußen zunehmend schwerer, Futter und Schutz 
zu finden. Mit einfachen Tipps zur richtigen Fütte- 
rung und winterfesten Unterschlüpfen können wir 
kleinen Piepmätzen helfen.

Erlebe die Vielfalt der Natur, lerne die heimischen 
Tiere kennen und erfahre, wie kleine Schritte im 
Alltag unsere Umwelt schützen können.

JETZT ENTDECKEN
go.nussbaum.de/Winterabenteuer

Natur 

Tiere beobachten, Natur erleben und die Umwelt verstehen –  
perfekt für abwechslungsreiche Wintertage.

Winterabenteuer    in  
Baden-Württemberg erleben    

Märkte & EventsWinterhighlights 

Tiere 

Wintertage 
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IMMOBILIEN-VERKÄUFEAUTO 

IMMOBILIEN-KAUFGESUCHE

Kurpfalzstraße 74 
74889 Sinsheim 
Telefon 07261 7299696 
www.garant-immo.de

Mein Name ist Alexander Wöhrle und ich kümmere 
mich um Ihre Immobilie als wäre sie meine eigene. 
Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen? Dann rufen 
Sie mich für einen unverbindlichen Termin an.

Neckartal Immobilien GmbH
Spreuergasse 30 · 70372 Stuttgart · Tel. 0711 888 26 27

Mehr Infos über uns unter www.neckartal.immo

Sie möchten den Wert Ihrer Immobilie wissen? Mit diesem Gutschein 
erhalten Sie eine kostenlose, marktorientierte Wertermittlung.

GUTSCHEIN


IMMOBILIENKOMPETENZ SEIT ÜBER 25 JAHREN

WIR SUCHEN DRINGEND 
WOHNUNGEN UND HÄUSER! 

Verkaufen Sie mit uns erfolgreich Ihre Immobilie! Wir sind die 
erfahrenen Immobilienmakler in der Region mit Büros in den 
Landkreisen Böblingen, Esslingen, Göppingen, Heilbronn, 
Hohenlohe, Ludwigsburg, Neckar-Odenwald, Rems-Murr, 

Tübingen, Reutlingen und Stuttgart.

info@auto-schwab-fellbach.de

Gerne auch Wohn-/Reisemobile,
CABRIOLETS, SPORTWAGEN, SUVs,
Old-/Youngtimer & PKWs aller Art!

ANKAUF GEPFLEGTER FAHRZEUGE!A
N
K
A
U
F

0711 - 3424 7363

1-Zimmer-Wohnung, Küche, Bad,
Balkon, 1. OG, ca. 35 qm in Bad Rappenau zu verkaufen. 
Angebote bitte per E-Mail: info.rpaul@gmx.de

Foto:  isayildiz/iStock/Getty Images Plus

JETZT 
KANAL
FOLGEN

GLOCKE AKTIVIEREN 

NUSSBAUM.de 
JETZT AUCH  
AUF WHATSAPP

Foto:  Nastco/iStock/Getty Images Plus

www.garant-immo.de
www.neckartal.immo
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BAUEN & WOHNEN
Alle Themen � nden Sie auch auf 
www.nussbaum.de/themen/
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Foto: Marcus Millo/iStock/Getty Images Plus 

Foto: Rockaa/E+/Getty Images
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Sicher vernetzt: Umfassender Schutz fürs ganze Haus
Smarter Rundumschutz: Moderne Sicherheitssysteme vom Pro �  schützen Haus und Bewohner nicht nur vor Ein- 
bruch, sondern auch vor Feuer, Rauch, Gas oder Wasseraustritt – und steuern Smarthome-Funktionen.

Wenn man an Sicherheits- 
technik denkt, steht meist der 
Schutz vor Einbrechern im Mit- 
telpunkt. Doch moderne Sys- 
teme können heute deutlich 
mehr: Sie erkennen Gefahren 
frühzeitig, schützen Menschen 
und Sachwerte – und geben 
das gute Gefühl, dass zu Hause 
wirklich alles in Ordnung ist. 
Denn zu einem umfassenden 
Sicherheitskonzept gehören 
heute nicht nur Alarmanlagen, 
sondern auch Brandwarn-, All- 
gefahrenmelder, intelligente 
Zutrittslösungen und Möglich- 
keiten zur Fernüberwachung.

Gefahrenmelderzentrale 
Das zentrale Element der 
Haussicherheit ist eine Gefah- 
renmelderzentrale, an die sich 
verschiedenste Sicherheits- 
komponenten anschließen 
lassen. So wird aus vielen ein-

zelnen Lösungen ein zuverläs- 
siges, miteinander vernetztes 
Gesamtsystem. Ein Hersteller 
aus Aalen  etwa bietet modula- 
re Systeme, die � exibel erwei- 
terbar sind und alle wichtigen 
Gefahrenbereiche abdecken: 
vom Einbruchschutz über 
Rauch- und Brandmeldung, 
Gasaustritt und Wasserschä- 
den bis hin zur Zutrittskontrol- 
le per RFID-Chip oder Code. 

Alles aus einer Hand 
Wenn alle Bausteine aus einer 
Hand kommen und aufeinan- 
der abgestimmt sind, ist ein 
hohes Sicherheitsniveau ge- 
währleistet. Die Systeme arbei- 
ten mit hoher Zuverlässigkeit, 
Installation und Wartung ver- 
einfachen sich. Wenn Produkte 
und Systemlösung durch die 
VdS Schadenverhütung aner- 
kannt sind, können bei einigen 

Schadenversicherern Prämien- 
vorteile eingeräumt werden. 
Außerdem amortisiert sich 
eine qualitativ hochwertige 
und zuverlässige Alarmanlage 
sehr schnell.

Mehr Komfort & Sicherheit 
Intelligente Gebäudesicher- 
heit kann dabei mehr als Alarm 
schlagen. Auf Wunsch wird der 
Bewohner per App oder E-Mail 
benachrichtigt, wenn etwas 
Ungewöhnliches passiert – 
egal, ob man gerade im Büro 
ist oder im Urlaub. Moderne 
Systeme können zudem um- 
fassende Smarthome-Funktio- 
nen regeln. So ist das gezielte 
Steuern von Funktionen wie 
Türö � nung, Licht oder Heiz- 
therme möglich. Der Vorteil 
gegenüber anderen Smartho- 
me-Systemen: Sicherheit steht 
immer im Vordergrund - ein 

wichtiger angesichts der stei- 
genden Zahl der Einbruchs- 
versuche.

Gründlich planen 
Um so mehr gilt es, den Ein- 
bruchschutz in den eigenen 
vier Wänden kritisch unter die 
Lupe zu nehmen. Für Eigen- 
tümer, Bauherren oder Mo- 
dernisierer lohnt es sich, früh- 
zeitig über Sicherheitstechnik 
nachzudenken und fachlichen 
Rat einzuholen, zum Beispiel 
im Rahmen eines autorisier- 
ten Sicherheitschecks. Wer 
dabei von Anfang an auf ein 
ganzheitliches System setzt, 
schützt nicht nur zuverläs- 
sig das eigene Zuhause und 
die Familie, sondern gewinnt 
darüberhinaus langfristig an 
Komfort und Wertbeständig- 
keit des Eigenheims. (djd/Tele- 
not/red)

  Smarte Hausautomation sorgt nicht nur 
für Komfort und Sicherheit, sondern hilft 
auch beim Energiesparen. Tipps � nden Sie 
über diesen QR-Code oder auch hier:

https://go.nussbaum.de/spartipps-smart-home/

2026-02_BauWoh_ThKoll-Seite-1

ThKoll

Bauen & 
Wohnen

BauWoh

www.nussbaum.de/themen/

BAUEN &
WOHNEN

koll-0303-01__Seite1-Bauen-2026-02-sicherheitssyteme

www.nussbaum.de/themen/
https://go.nussbaum.de/spartipps-smart-home/
www.nussbaum.de/themen/
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BAUEN & WOHNEN
Alle Themen � nden Sie auch auf 
www.nussbaum.de/themen/
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www.moebel-hofmann.de 
Tel.: 0 72 64 / 91 31 63

Möbel nach Maß
heimisch. 

hochwertig. 
gesund.

Foto: Phil Ashley/Photodisc/Thinkstock

Farben für Zuhause 
Farben beein � ussen unsere Stimmung – und damit auch 
die Atmosphäre in unseren Wohnräumen. Wer ihr Zusam- 
menspiel versteht, kann gezielt Akzente setzen und Räu- 
me zum Leben erwecken. Bei der Farbwahl für die eigenen 
vier Wände sind persönliche Vorlieben ebenso wichtig wie 
die gewünschte Raumwirkung. Auch bauliche Gegeben- 
heiten wie Lichteinfall, Himmelsrichtung oder Deckenhö- 
he spielen eine Rolle. Warme Farben gleichen kühle Nord- 
zimmer aus, kühle Töne wirken in sonnigen Südzimmern 
besonders angenehm. Helle Farben lassen Räume o � ener 
erscheinen, während dunklere Töne für Geborgenheit 
sorgen – insbesondere, wenn sie gezielt an Wänden oder 
Decken eingesetzt werden. Oft unterschätzt, aber äußerst 
vielseitig ist dabei die Farbe Grau. Zwischen Schwarz und 
Weiß angesiedelt, steht sie für Seriosität, Zurückhaltung 
und Sicherheit. Doch Grau kann mehr: In Kombination mit 
bunten Farben verstärkt es deren Wirkung – so strahlen 
etwa kräftige Töne vor einem grauen Hintergrund beson- 
ders intensiv. Helle Graunuancen lassen schmale Räume 
größer wirken, während dunklere Varianten in Verbindung 
mit Naturmaterialien Gemütlichkeit und Intimität scha � en 
– ideal für Schlafzimmer oder Leseecken. 
(Schöner wohnen-Farbe/red)

Zeitlose Wandfarben, die nie aus der Mode kommen 
www.nussbaum.de/go/themenartikel831

  

Heizen mit dem Boden
Angenehm warme Füße, keine störenden Heizkörper und 
weniger Energieverbrauch: Fußbodenheizungen bieten 
viele Vorteile. Als Flächenheizung verteilen sie die Wärme 
gleichmäßig im Raum und benötigen dabei deutlich nied- 
rigere Vorlauftemperaturen als klassische Radiatoren. Das 
spart Heizkosten - und verbessert die E �  zienz moderner 
Wärmepumpen. Es ist noch nicht lange her, da wurden 
Fußbodenheizungen nur in Neubauten installiert. Doch 
das hat sich grundlegend geändert: Heute lassen sich die 
komfortablen Flächenheizungen auch in vielen Bestands- 
bauten nachrüsten. Möglich machen das spezielle Dünn- 
schichtsysteme, die mit geringer Aufbauhöhe und niedri- 
gem Gewicht überzeugen. Die Planung und Umsetzung 
gehört dabei immer in die Hände eines Fachbetriebs, denn 
die fachgerechte Ausführung entscheidet über Komfort, 
Energiee �  zienz und Langlebigkeit. Nur Pro � s können 
beurteilen, ob die statischen und technischen Vorausset- 
zungen gegeben sind - und wie der Aufbau individuell auf 
das Gebäude abgestimmt werden muss. Deswegen sollte 
am Anfang immer die Beratung durch einen Fachbetrieb 
stehen. (txn/red)

Fußbodenheizung: Welcher Bodenbelag ist geeignet? 
www.nussbaum.de/go/themenartikel1778

  

www.nussbaum.de/themen/
www.moebel-hofmann.de
www.nussbaum.de/go/themenartikel831
www.nussbaum.de/go/themenartikel1778
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Seltenes aus dem Ländle:  
Der einzige Ort mit Y und die engste Straße der Welt
In unserer Reihe Unnützes Heimat-Wissen 
werfen wir regelmäßig einen Blick auf ku- 
riose Anekdoten, Legenden und spannende 
Hintergrundgeschichten. Denn davon hat 
Baden-Württemberg eine Menge zu bieten. 
Zwei davon gibt es hier, mehr online auf 
NUSSBAUM.de.

Yach, 25 Kilometer nordöstlich von Frei- 
burg, liegt nicht nur in einem der schöns- 
ten Schwarzwaldtäler, dem Elztal, sondern 
ist aus einem weiteren Grund einmalig:  
Das idyllische Dörfchen im Kreis Emmendin- 
gen ist auch der einzige Ort Deutschlands, 
dessen Name mit dem Buchstaben Ypsilon 
beginnt. Im September 1293 wurde der Ort 
erstmals urkundlich erwähnt – auch damals 
schon mit Y.

Die Einheimischen sprechen den Namen wie 
„Ëich“ oder „Ijach“ aus. Es ist davon auszuge- 
hen, dass eine Namensverwandtschaft mit 
dem Eyachtal im Nordschwarzwald besteht.

Die genaue Namensherkunft ist nicht überlie- 
fert. Die volkstümliche Deutung sieht einen 
Bezug zur lokalen Geologie. Die Form des 
Tales, in dem Yach liegt, teilt sich oberhalb 
des Ortskerns ypsilonförmig in die beiden 
Taleinschnitte Vorder- und Hinterzinken. Eine 
weitere Erklärung ist, dass der Name von der 
Vegetation herrührt. So ist zu vermuten, dass 
in früheren Zeiten im Elztal Eiben oder Eichen 
am Bach standen. Aus einer Wortkombination 
soll dann der Name Yach entstanden sein.

Über die Jahrhunderte hat sich die Schreib- 
weise mehrmals geändert, bis sich im 20. 
Jahrhundert die ursprüngliche Schreibweise 
verfestigte. Yach wurde 1974 eingemeindet 
und ist heute ein Teil der Stadt Elzach.

Durch diese enge Gasse … 

Seit 2006 ist es laut dem Guinness-Buch der 
Rekorde amtlich: Die Spreuerhofstraße in 
Reutlingen ist die engste Straße der Welt.

Die rund 50 Meter lange Gasse ist an ihrer 
schmalsten Stelle nur 31 Zentimeter breit. 
Menschen mit über 1,80 m Körpergröße 
müssen sich beim Durchschlüpfen kleiner 
machen.

Die Gasse entstand nach dem großen Stadt- 
brand von 1726. Bei diesem wurden innerhalb 
kürzester Zeit etwa 80 Prozent der Reutlin- 
ger Wohnhäuser zerstört. Der Brand war im  
September 1726 vermutlich im Haus des  
Schumachers Friedrich Dürr ausgebrochen.  

Es wird die Geschichte erzählt, dass beim Ren- 
dezvous einer Dienstmagd mit ihrem Liebhaber 
eine Kerze durch einen Spalt im Holzboden auf 
das darunterliegende Strohlager gefallen war.  
Dieses breitete sich in der mittelalterlichen 
Bausubstanz rasend schnell aus.

Als die Stadt nach dem Brand wieder auf- 
gebaut wurde, entstand auch die enge Gas- 
se. Der Spreuerhof diente ursprünglich als  
Getreidelager für das Reutlinger Spital, das 
rund fünf Gehminuten entfernt lag. Die Gas- 
se war vermutlich als Fluchtweg für künftige 
Brandfälle vorgesehen.

Auffällige Schilder weisen heute auf die  
unscheinbare Gasse hin und der Weltrekord 
lockt die Touristen in den schmalen Spalt. 
Ohne die Schilder, wäre die Attraktion wohl 
kaum zu finden. Wer sich unsicher ist oder 
Angst hat, in der Spreuerhofstraße stecken- 
zubleiben, kann an einem „Engste-Straße-O- 
Meter“ abmessen, ob der eigene Körperbau 
in die Gasse passt. (dyh)

Idyll mit Y: Im Elztal im Südschwarzwald liegt mit Yach der 
einzige Ort in Deutschland, der mit einem Ypsilon beginnt.

Foto: Hans Peter Fischer
Unnützes Heimat-Wissen

 

Noch mehr Un- 
nützes Heimat- 
Wissen? Diese und 
viele weitere Fol- 
gen der Serie fin- 
den Sie als regel- 
mäßige Rubrik in 
unserem ePaper „Heimat entdecken“ 
(für Abonnentinnen und Abonnenten 
im Kiosk-Bereich auf NUSSBAUM.de) 
oder unter dem QR-Code oder hier:

https://go.nussbaum.de/heimat-wissen
Foto: Stadtmarketing & Tourismus Reutlingen

Wer passt hier durch? 
Die engste Straße der Welt befindet sich laut 
Guinness Buch in Reutlingen.

https://go.nussbaum.de/heimat-wissen
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Großgartacher Straße 202 
74080 Heilbronn 
07131 48 58 48 
info@rehn-und-sohn.de

www.rehn-und-sohn.de

Wir beraten Sie persönlich zuhause oder bei uns vor Ort.

Polstereihandwerk 
mit Tradition

Seit 1934

Schwarzacher Straße 7 
74858 Aglasterhausen 
www.rolladen-longerich.de
 oder 
www.rolladen-longerich.de

06262 / 859
info@rolladen-longerich.de

Das Fachgeschäft für Sonnen- und Wetterschutz
Terrassendächer Lamellendächer Pergolen
Markisen Sonnenschirme Rollläden
Raffstore Insektenschutz Haustüren
Garagentore Innenbeschattungen Reparaturen

WIR STELLEN ALLES IN DEN SCHATTEN

Autohaus Ralph Müller OHG
Suzuki-Vertragshändler

Service: 
Ortsstraße 7
74847 Obrigheim-Asbach 
Telefon (0 62 62) 21 46 
info@autohaus-mueller.de

Verkauf: 
Odenwaldblick 9 
74847 Obrigheim 
Telefon (0 62 62) 927 86 10 
frank.fuchslocher@autohaus-mueller.de

www.autohaus-mueller.de

Tankdemontage/Entsorgung

www.tankschutz-rothermel.de

76698 Ubstadt-Weiher (Zeutern) 
Industriestr. 74 · Tel. 07253 26312

• Sanierung
• Innenhüllen
• Ölumlagerung
• Tankreinigung
• Instandhaltung
• Modernisierung
• Ein- und Ausbau
• neue Tanksysteme
• Wassertankumrüstung
• TÜV-Mängelbeseitigung
• Industrieanlagen & Demontagen
• Fachbetrieb nach WHG §19 SCC

von 500 – 500.000 ltr. Tankgrößen

www.rehn-und-sohn.de
www.rolladen-longerich.de
www.autohaus-mueller.de
www.tankschutz-rothermel.de
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